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1. Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir Hauptstr.22 86570 Sainbach 08257/1040
2. Gauschützenmeister Anton Schmalzl Riedweg 9 86551 Aichach-Klingen 08251/4840
3. Gauschützenmeister Franz Achter Schützenstr. 8 86551 Untergriesbach 08251/7503
E-Gauschützenmeister Willi Hanika Fuggerstr. 3 86551 Aichach-Klingen 08251/3607
1. Gauschatzmeister Claudia Riemensperger Amselweg 5 86573 Zahling 08205/1319
2. Gauschatzmeister Sabine Baumeir Sonnenstr. 2 86554 Pöttmes 08253/928007
1. Gauschriftführer Günter Sitta Staufenstr. 20 86551 Oberwittelsbach 08251/3610
2. Gauschriftführer Cornelia Königsberger Tannenweg 17 86551 Walchshofen 08251/51668
1. Gausportleiter Erich Eibl Sonnwendstr. 9 86551 Aichach-Klingen 08251/50506
2. Gausportleiter Martin Haider Weinberg 1 86568 Hollenbach 08257/8074
Rundenwettkampfleiter Wilhelm Rittler Hauptstr. 7 86674 Baar/Schwaben 08276/5201
Rundenwettkampfleiter Jürgen Zandtner Rebhuhnweg 1 86551 Untergriesbach 1713087626
1. Gaujugendleiter Paul Schapfl Langweiderstr. 35 86447 Todtenweis 08237/90109
2. Gaujugendleiter Bianca Held Watzmannstr. 5 86453 Dasing. 0171 5789043
1. Gaudamenleiterin Anni Birkmeir Schloßstr.8 86574 Schönleiten 08237/5566
2. Gaudamenleiterin Brigitte Gabriel Amselweg 5a 86551 Walchshofen 08251/50779
1. EDV-Referent Peter Rieger St. Nikolausstr. 3 86508 Rehling 08237/274
2. EDV-Referent Gabi Weiß Herbststr. 10 86551 Oberbernbach 08251/51336
Feuerwaffen-Referent Heinz Willms Lavendelstr. 2 86179 Augsburg 0821/86452
Wurftauben-Referent Erich Winter Schloßstr. 24 86551 Griesbeckerzell 08251/1283
Versehrten-Referent Martin Schormair Augsburgerstr. 42 86551 Aichach 08251/3699
Öffentlichkeits-Referent Erich Echter Pappelstr.14 86551 Ecknach 08251/3853
Gauausschußmitglied Stefan Eckmayer Schrobenhaus. Str. 86556 Kühbach 08251/1610
Gauausschußmitglied Maria Engelschalk Weiherstr. 5 86444 Haunswies 08207/8512
Gauausschußmitglied Heribert Hohler Raiffeisenstr. 30 86556 Kühbach 08257/1019
Gauausschußmitglied Josef Huber Wittelsbacher-Str. 12 86551 Oberwittelsbach 08251/3326
Gauausschußmitglied Georg Schormair Wiesenstr. 4 86568 Hollenbach 08257/470
Gauausschußmitglied Siegfried Weiß Herbststr. 10 86551 Oberbernbach 08251/51336
Kassenrevisor Rainer Braun Ignaz Baldaufstr.30 86551 Aichach 08251/4564
Kassenrevisor Hans Mertl Langweiderstr. 18 86508 Rehling 08237/843
Gauehrenmitglied Hans Weiß Weideweg 6 86551 Sulzbach 08251/6492
Gauehrenmitglied Richard  Labitsch Herzog Max Str. 11 86551 Unterwittelsbach 08251/7823
Gauehrenmitglied Rudolf Nawrath Mühlweg 1 86444 Haunswies 08207/1221
Gauehrenmitglied Josef Achter Schützenstr. 8 86551 Untergriesbach 08251/7502
Gauehrenmitglied Hans Mertl Langweiderstr. 18 86508 Rehling 08237/843
Gauehrenmitglied Andreas Öfele Mühlweg 2 86568 Igenhausen 08257/8451
Gauehrenmitglied Simon Aidelsburger Fuggerstr. 18 86551 Aichach-Klingen 08251/1738
Gauehrenmitglied Hans Kirchmeir Raiffeisenstr. 3 86551 Aichach-Klingen 08251/3650
Gauehrenmitglied Martin Bayer Bgm. Schelchshornstr.5 86551 Oberbernbach 08251/6710
Gauehrenmitglied Karl Böck Feldstr.1 86556 Kühbach 08251/4584
Gauehrenmitglied Xaver Breitsameter Dorfstr. 1 86576 Kemnat 08259/312
Schiedsgericht Reiner Braun Ignaz-Baldauf-Str. 30 86551 Aichach 08251/4564

Klaus Kopp Gärtnerstr. 3 86551 Griesbeckerzell 08251/5448
Christian Schalter Tulpenstr. 10 86556 Kühbach 08251/53925
Werner Barl St. Ulrich-Str. 4 86447 Eisingersdorf 08237/1359
Sandra Schmid Lerchenweg 10 86576 Schiltberg 08259/455

Anschriften Gau-Vorstandschaft, Gau-Ausschuß, Gau-Ehrenmitglieder u. Schiedsgericht

BRAUEREI KÜHBACH

www.brauereikuehbach.de

Das Bier aus dem
Wittelsbacher Land

Großhausener Strasse 2
86556 Kühbach

Telefon 0 82 51 / 89 66-0 @
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Die Änderungen im neuen Waffenge-
setz kann man im Allgemeinen mit den
Begriffen Sicherheit und Zuverlässig-
keit überschreiben. Diesen Begriffen
hat der Gesetzgeber mit dem neuen
Waffengesetz mehr Nachdruck verlie-
hen. Seit 1.April 2003 ist dieses geän-
derte Waffengesetz nun in Kraft. Nun
fragen sich Verantwortliche und Aktive,
was hat sich denn geändert, was wird
künftig wie gehandhabt, wird wie kon-
trolliert? Es fehlt ja noch die dazu-
gehörige Waffenverordnung und auch
der Vollzugshinweis der Aufsichts-
behörde lässt noch auf sich warten.
Das sollte uns jedoch nicht hindern, die
schon bekannten Änderungen vorzu-
nehmen und die neuen Regelungen zu
beachten. Besonders wichtig erscheint
mir dies  im Jugendbereich. 
Eine gravierende Änderung ist hier die
Verschiebung der Altersgrenze nach
oben. Wettkampfmäßiges Schießen
unter 12 Jahre ist grundsätzlich nur mit
einer Ausnahmegenehmigung erlaubt.
Dabei sind einige Bedingungen zu er-
füllen, wie z.B. der Nachweis über kör-
perliche und geistige Eignung zum
Schießsport durch ein ärztliches Attest.
Hier hat unser Schützenkamerad Dr.
Rudi Hartl, ein in dieser Sportart kom-
petenter Mediziner seine Unterstüt-
zung zugesagt. Des weiteren bedarf

auch der Transport von Waffen durch
Kinder und Jugendliche grundsätzlich
einer Sondergenehmigung. Das be-
deutet, dass auch der Transport von
Luftdruckwaffen für unsere Jugendli-
chen nicht mehr gestattet ist. In Aus-
nahmefällen kann für Sportschützen
eine Ausnahmegenehmigung erteilt
werden.
Ein weiterer Schwerpunkt ist im Ju-
gendbereich die Betreuung unserer Ju-
gendlichen. Die Beaufsichtigung muß
durch eine für die Kinder- und Jugend-
arbeit geeignete Person erfolgen. Also
Aufsichtspersonen, die die Geeignet-
heit auch glaubhaft machen können.
Dabei ist der Personenkreis verstan-
den, der durch eine Ausbildung be-
fähigt ist, die Jugendlichen und Schüler
bei der Ausübung des Schießsports
fachlich und pädagogisch zu betreuen.
Ich lege deshalb allen Jugendleitern in
unseren Vereinen nahe, bei der näch-
sten Gelegenheit den Vereinsübungs-
leiter-Ausweis zu erwerben. Günter Sit-
ta, der für die Ausbildung verantwort-
liche Übungsleiter wird in naher Zu-
kunft wieder einen Kurs anbieten.  
Wir sollten auch nicht vergessen: Vor-
aussetzung für die Teilnahme unserer
Jugendlichen am Schießsport ist
grundsätzlich das Einverständnis des
oder der Erziehungsberechtigten.

Mehr Informationen gibt es auf einer
Sonderseite zum Thema „Waffenrecht
in der Jugendarbeit“ im Internet unter
www.bssb.de  

An die Jugend
Liebe Jugendleiter, Verantwortliche in
den Vereinen und liebe Eltern, gemein-
sam sollten wir nun versuchen, mit den
verschiedenen Maßnahmen den An-
forderungen des neuen Waffengeset-
zes gerecht zu werden, dann sind Si-
cherheit und Zuverlässigkeit in unserem
Schießsport nicht nur leere Worte.

Mit freundlichem Schützengruß,

Nikolaus Wittmeir
Gauschützenmeister

Kommen ta r  d e s  1 .  Gau s c h ü t z enme i s t e r s

Sicherheit
im Jugendbereich

Pferde-Metzgerei
Kaspar und Ursula Wörle

eigene Schlachtung und Herstellung
sämtlicher Wurst- und Fleischwaren

Verkauf in
86576 Allenberg · Flurstraße 4 a

Telefon 0 82 59 / 13 79
und

80331 München · am Viktualienmarkt
Telefon 0 89 / 22 12 42

www.pferdemetzgereiwoerle.de

Rennweg 27
85435 Erding
Tel.: 08 122/97 97 0   Fax: 081 22/42 593
Montag geschlossen

Auf über 1000m2 Betriebsfläche finden bestimmt auch Sie
das Richtige.

10, 25 und 50 mtr. Schießstände für Munitiontests.

Weit und breit die größte Auswahl an Schießkleidung und
Zubehör. Ständig über 800 Schießjacken auf Lager!

…und das alles zu garantiert niedrigen Holmepreisen!

Wir bieten alles für den Spitzenschützen!Darauf fahr ich ab

Autoservice mit Profil

86551 Aichach · Rudolf-Diesel-Str. 2
Telefon 08251/8765-0
86316 Friedberg · Engelschalkstr. 18
Telefon 0821/26896-0
86399 Bobingen · Hoechster Str. 1
Telefon 08234/9645-0
Burgau · Giengen · Günzburg · 
Krumbach · Langenau · Lauingen · 
Neu-Ulm* · Thannhausen · Ulm
*Eröffnung demnächst

w w w . r e i f e n - i h l e . d e
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Mit der Proklamation der neuen
Gauschützenkönige wurde das 49.
Gauschießen 2003 mit Erfolg im
Mauerbacher Sportheim abge-
schlossen. Die Königswürde erziel-
ten in der Disziplin Luftgewehr Jo-
hann Happacher von Gemütlich-
keit Hollenbach. Gauluftpisto-
lenkönig wurde Paul Knoll von der
Vereinigten SG Oberbernbach.
Das beste Zielwasser bei der Ju-

gend hatte Simone Kreitmayr von
Almenrausch Edenried. Sie konnte
sich den Titel der Gaujugendköni-
gin sichern.
Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir, der mit Schützenmeister
Peter Schweiger von den Wild-
moosschützen Mauerbach die
Preisverteilung vornahm, freute

sich das 659 Schützen am größten
sportlichen Wettkampf des Schüt-
zengaues beteiligten. Die Teilneh-
merzahl gegenüber des letzten
Jahres sei sogar leicht angestiegen.
Unter den Teilnehmern waren über-
raschend viele Schüler und Ju-
gendliche. Der Gauschützenmei-
ster sparten nicht mit Lob bei den
Gastgebern. Das Ausrichten eines
solchen Wettkampfes sei für einen
Verein eine enorme Kraftanstren-
gung. Wittmeir erinnerte an den
spannenden Kampf um die Kö-
nigswürde bei der Disziplin Luftge-
wehr, wo Erich Schallmair lange an
der Spitze stand und von Johann
Happacher im letzten Augenblick
überrundet wurde.
Bevor die noch amtierenden Köni-
ge Andreas Sauer (Jugend), Hel-
mut Wittmann (Luftpistole) und
Hans Bosch (Luftgewehr) ihren
Nachfolgern die prächtigen Kö-
nigsketten über die Schultern leg-
ten, gab es seitens des Gaues eine
Ehrung für ihr Engagement.
Peter Schweiger erinnerte, das vie-
le Helfer beim Gauschießen mit
halfen. Sein Dank ging dabei auch
an den neuen zweiten Gausport-
leiter Martin Haider, der zum er-
stenmal federführend für den Ab-
lauf des Gauschießen verantwort-
lich zeichnete.
Ausgelaufen sind mit dem heurigen
Gauschießen die Wanderpokale
von Josef Baudrexl und Alto Glas. 
Ersatz wurde von Ehrengauschüt-
zenmeister Willi Hanika und Josef

Huber, der lange Jahre für des
Gauschießen verantwortlich war,
gespendet.
Bester Schütze war heuer der Sie-
lenbacher Erich Schallmeir. Die

meisten Mannschaftschützen stellte
Schützenlust Klingen.
Das Gauschießen 2004 wird von
Gemütlichkeit Hollenbach ausge-
richtet.

Die besten Ringschützen beim Gauschießen: (v.l.) Claudia Maier erzeilte 100
Ringe, Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir, Erich Schallmeir ebenfalls 100
Ringe undSieger auf der Meisterscheibe, Gastgeber Schützenmeister Peter
Schweiger und Wolfgang Burkhard mit 99 Ringe.

Neu Wanderpokale für Gauschießen stiftete Josef Huber (links) und Willi Ha-
nika (rechts). Als erste konnten sie Rudolf Neusiedel (2.v.l.) und Erich Schall-
mair (3.vl.) in Empfang nehmen.

Die Schülerscheibe in der Disziplin
Luftgewehr gewann A. Aidelsburger.
Zu seinem Erfolg gratuliert ihm Stefa-
nie Baur, die den dritten Platz beleg-
te.                   Foto/Text : Erich Echter

An den Gaumeisterschaften
2003 in der Disziplin Luftgewehr
des Sportschützengaues
Aichach, die dieses Jahr bei
Schützenlust Klingen und bei der
Kgl. Priv. FSG Aichach ausgetra-
gen wurden, nahmen 59 Schüt-
zinnen und 187 Schützen aus 26
Vereinen in vierzehn Wettkampf-
klassen und 55 Mannschaften teil.
Von den insgesamt 246 Schützin-
nen und Schützen konnten sich 46
Schützen und 8 Mannschaften für
die Oberbayeri schen Bezirks-
meisterschaften in Hochbrück
qualifizieren.
Erich Schallmair von den Adler-
horst - Schützen aus Sulzbach
wurde, mit einem hervorragen-
den Gaurekord von 398 von 400
Ringen, neuer Gaumeister in der
Schützenklasse. Den zweiten
Platz belegte, mit ebenfalls sehr
guten 392 Ringen, sein Mann-
schaftskamerad Wolfgang Burk-
hard. Den Mannschaftstitel holte
sich auch in diesem Jahr, mit 1175
Ringen, wieder Adlerhorst Sulz-
bach I vor Almenrausch Willp-
rechtszell mit 1141 Ringen. Gau-
meisterin in der Damenklasse
wurde zum ersten Mal, mit guten
387 Ringen, Martina Heißerer
von Almenrausch Willprechtszell,
vor Claudia Maier von „ Frisch
Auf „Unterbernbach mit 384 Rin-
gen, sie startete für die Vereinig-
ten Schützen Paartal Aichach.
Den Gaumannschaftstitel sicher-
ten sich in dieser Klasse die Da-
men von Paartal Aichach I mit
1139 Ringen vor Paartal Aichach
II (1124). Die weiteren Gaumei-
ster und nächst
Plazierten sind bei den Schülern:
1. Christian Mahl, Schönbach
(167), 2. Tino Ruising (150), 3.
Matthias Heißler (144), beide
Aichach. Schülerinnen: 1. Marti-
na Stief, Sulzbach (170), 2. Ste-
fanie Baur, Schönbach (154), 3.
Verena Eberle, Obergriesbach
(148).
Mannschaft: 1. Grüne Eiche
Schönbach (447). Jugend -

männlich: 1. Matthias Schineis,
Obergriesbach (339), 2. Daniel
Bitzl, Sulzbach (336), 3. Fabian
Gerstmaier, Eisingersdorf (335).
Jugend - weiblich: 1. Simone
Kreitmayr (357), 2. Sabrina Gastl
(336), beide Edenried, 3. Elisa-
beth Glas, Klingen (324).
Mannschaften: 1. Schönbach
(954), 2. Edenried (924), 3. Ei-
singersdorf (914). Junioren A -
männlich: 1. Alexander
Schmaus, Mauerbach (Paartal
Aic) (378), 2. Daniel Greppmeir,
Gallenbach (370), 3. Stefan Rei-
ner, Aichach (367). Junioren A -
weiblich: 1. Daniela Oswald,
Edenried (367), 2. Sandra Mohr,
Obergriesbach (Paartal Aic)
(360), 3. Bettina Penzes, Schön-
bach (347).
Mannschaften:
1. Todtenweis ( 1042), 2. Inchen-
hofen (984).
Junioren B - männlich: 1. Armin
Anderl, Mauerbach ( 361), 2.
Andreas Sauer, Todtenweis
(356), 3. Martin Müller, Inchenh-
ofen (356). 
Junioren B - weiblich: 1. Franzis-
ka Bosch, Sulzbach (371), 2. Ste-
fanie Pfisterer, Klingen (358), 3.
Bettina Maria Oswald, Edenried
(351). Altersklasse: 1. Georg
Märdauer. Inchenhofen (377), 2.
Johann Kreitmayr, Edenried
(375), 3. Andreas Schallmair,
Aichach (374), beide starteten für
Paartal Aichach. Mannschaften:
1.Inchenhofen (1114), 2. Paartal
Aichach (1097). Damenalter-
sklasse: 1. Christa Brablik, Igen-
hausen  (362), 2. Ruth Seitz,
Aichach (335), 3. Maria Habla,
Sulzbach (332). Seniorenklasse:
1. Georg Schormair, 
Hollenbach (374), 2. Rudolf van
Tricht, Ecknach (Paartal Aic)
(368), 3. Horst Willfahrt, Aichach
(365). Mannschaften: 1. Hollen-
bach (1069),2. Paartal Aichach
(1064), 3. Sulzbach (1029). Kör-
perbehinderte: 1. Martin Bitzl,
Obergriesbach (375).

Erich Eibl, 1.GSL

Erich Schallmair Gaumeister
mit neuem Gaurekord beim LG

Gauschießen 2003 mit Erfolg beendet

Die Adresse
für Tracht

Rundschau im Gau
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Nach zweijähriger Vorbereitung
war es Ende Mai nun soweit. In ins-
gesamt 21 Sitzungen wurden
durch den Festausschuss die Wei-
chen für die Festtage mit Fahnen-
weihe gestellt. Den Auftakt machte
die Party für die Jugend am 24.
Mai. Bei angenehmen Temperatu-
ren war der Andrang der Jugend-
lichen erfreulich groß. DJ Heiner
sorgte für gute Unterhaltung. Ob-
wohl die Veranstaltung mitten in
der Ortschaft stattfand gab es kein-
erlei Beschwerden durch die Ein-
wohner. Im Gegenteil, nach der gut
besuchten und gelungenen Party
waren nur positive Dinge von den
Bewohnern zu hören.
Kaum war die Fete vorbei galt es in
den folgenden Tagen aufzuräu-
men, das Festzelt umzubauen und
das Küchenzelt aufzustellen. Damit
am Samstag, den 31. Mai, der
Festabend stattfinden konnte. Die-
ser Abend begann mit der Abho-
lung des Patenvereins am Mai-
baum. Dabei bedankte sich Schüt-
zenmeister Johann Jung nochmals
bei Manfred Ruf und den Burgfal-
ken Oberwittelsbach für die Über-
nahme der Patenschaft. Für ausge-
lassene Stimmung und gute Unter-
haltung sorgten an diesem Abend
die „G´vodaleit-Musi“ mit ihren
Gstanzl´n und die „Paartaler Mu-
sikanten“. In den Pausen lies Jo-

hann Jung die 50 jährige Vereins-
geschichte Revue passieren.
Außerdem wurden langjährige
Mitglieder geehrt. Der Vereins-
gründer und langjährige Schüt-
zenmeister Josef Achter durfte sich
dabei über eine geschnitzte Holzfi-
gur freuen. Die Gründungsmitglie-
der Kaspar Wagner sen. und Jo-
hann Wagner wurden zu Ehren-
mitgliedern ernannt. Außerdem
gab es Ehrungen für Josef Gut-
mann (49 Jahre Mitgliedschaft),
Hermann Dreyer (46 Jahre Mit-
gliedschaft) und für Johann Jung
(42 Jahre Mitgliedschaft). Neben
dem Patenverein, den Ehrengästen
und den Einwohnern von Unter-
griesbach durften wir an diesem
Abend auch die Freunde von den
Schergendorfer Sportschützen aus
der Marktgemeinde Untergries-
bach bei Passau begrüßen. Diese
waren für das Festwochenende ei-
gens mit einem Bus angereist.
Am Sonntag, den 1.Juni um 6.30
Uhr, wurde durch Christian Knittel
mit Böllern zum Weckruf geschos-
sen. Kurz drauf holte eine Vereins-
abordnung, die Festdamen und
der Musikverein Obergriesbach
die Fahnenbraut Bettina Storr zu-
hause ab. Nach einer kleinen Stär-
kung, beim Weißwurstfrühstück,
wurden gemeinsam mit den „Burg-
falken Oberwittelsbach“ die Verei-

ne empfangen. Während die letz-
ten Vereine noch eintrafen war das
Weißwurstfrühstück im Zelt bereit
in vollem Gang. Vor Beginn des
Festgottesdienstes wurde vom
Schirmherrn Klaus Habermann
und 1.Gauschützenmeister Niko-
laus Wittmeir dann noch  Gruß-
worte an die Anwesenden gerich-
tet. In einer feierlichen heiligen
Messe weihte Stadtprediger Franz-
Xaver Sontheimer dann die erste
Vereinsfahne der Griesbachtaler-
schützen. Im Rahmen der Messe
wurden dann auch Fahnenbänder
der Fahnenbraut, der Festdamen,
des Festausschusses und das Toten-
band an die frisch geweihte  Fah-
ne gehängt. Außerdem tauschten

die Festdamen Bänder zwischen
dem Paten- und dem Jubelverein
aus. Neben diesen Zeichen der ge-
genseitigen Verbundenheit durfte
man sich auch noch über ein wei-
teres Fahnenband, von den Scher-
gendorfer Sportschützen, freuen.
Nach der Übergabe aller Bänder
wurden traditionsgemäß die bei-
den Fahnen gekreuzt. Kaum war
die Messe damit zu Ende gegan-
gen standen alle im Zelt und ap-
plaudierten der gelungen Veran-
staltung zu. Beim anschließenden
gemeinsamen Mittagessen konn-
ten sich alle für den Festumzug stär-
ken. Für die Griesbacher Grillge-
meinschaft und ihre Helfer, welche
für die Bewirtung verantwortlich
zeichneten, war dies die bisher
größte Herausforderung. Diese
meisterten sie jedoch mit Bravour.
Die Aufstellung zum Festzug be-
gann um 13.30 Uhr in der Harthof-
straße Richtung Aichach. Das Ende
der Aufstellungsstrecke war dabei
erst in etwa auf Höher der Gast-
stätte des Landkreisstadions. Um
14.00 Uhr setzte sich der lange
Zug, mit den Ehrengästen und dem
Jubelverein an der Spitze, dann in
Bewegung. Zurück auf dem Fest-
platz wurden die Fahnen unter dem
Jubel und Applaus der Menge
nacheinander ins Festzelt hinein-
gespielt. Am Nachmittag gab es
dann noch ein Paar gesellige Stun-
den mit der Blaskapelle Sielen-
bach, ehe mit der Übergabe der Er-
innerungsgeschenke der letzte offi-
zielle Teil folgte

Jubiläumsfeier 50 Jahre Griesbachtaler mit Fahnenweihe

Dipl.-Ing. (FH) Helmut Sander u. Sohn Wolfgang

� Gas- und Wasserinstallationen
� Rohrrreinigung
� Bauspenglerei
� Propangas-Vertrieb
� Kernbohrungen

Rundschau im Gau

Stolz präsentieren sich die Griesbachtaler in den neuen Gewändern für den Festtag.

Fahnenweihe durch Stadtprediger Sontheimer.
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Nach langjährigen Planungs- und
Bauarbeiten war es endlich soweit:
Das neue Schützenheim der „Grü-
nen Eiche Schönbach“ konnte am
24.08.2003 eingeweiht werden. 
Bereits im April 1991 wurde für
den Bau eines Schützenheims den
Vereinsmitgliedern ein erstes Mo-
dell von Franz Puser sen. in Form
eines direkten Anbaus an die
Schlossgaststätte vorgestellt. Diese
Planung war zwar 1992 vom Tisch,
doch hat der Verein den Gedanken
an die Verwirklichung eines Neu-
baus nie ganz außer acht gelassen.
Während dieser Zeit musste die
Vorstandschaft mit Vorstand Bernd
Büttner sich mit dem genauen Stan-
dort des Heimes beschäftigen.
Schließlich erhielt man von Josef
Aechter, besser bekannt als der
„Schloßbaur“ durch einen außer-
gewöhnlich langjährigen Erbbau-
vertrag den Grund neben seiner
Gastwirtschaft.
Nachdem mit dem Gauschießen
und dem 75jährigen Vereinsju-
biläum 1998 der finanzielle
Grundstock gelegt wurde, konnte
mit dem ersten Spatenstich im Sep-
tember 2000 endlich mit den Bau-
arbeiten begonnen werden und
bereits am 20.04.2001 wurde der
Hebauf gefeiert. 
Das Ereignis der entgültigen Fer-
tigstellung feierten die Schützen
zusammen mit dem 80-jährigen
Vereinsjubiläum mit einem Fest von
Feitag, 22.08.2003 bis Sonntag,
24.08.2003. Am ersten Tag fand
ein vereinsinterner Ehrungsabend
statt, der den Mitgliedern, die sich
für den Verein verdient gemacht
haben, etwas zurückgeben sollte.
Mit dem Fahnenspruch „Wo Treu
und Frohsinn walten, bleibt der
Verein erhalten.“ begrüßte der
Vorstand Bernd Büttner seine Gä-
ste und dankte für die vielen frei-
willigen Arbeiten der letzten Jahre,
ca. 7000 Stunden für das neue
Heim, um diesem möglichst schnell
ein Gesicht zu geben. 
Diesen Zusammenhalt in der Ge-
meinschaft lobte auch der erste
Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir in seinem Grußwort. Er
betonte außerdem die wichtige
Funktion des Vereins für die Ju-

gend, der hier mit dem Neubau op-
timale Vorraussetzungen geschaf-
fen hatte. Dem Vereinsvorstand
verlieh er als Zeichen der Anerken-
nung für die Strapazen der letzten
Jahre die Ehrennadel in Gold des
Bayerischen Sportschützenbundes
und für den Verein ein Füllhorn.
Auch der Gemeinde Hollenbach
zeigte er in Form einer Medaille,
die er stellvertretend dem Bürger-
meister Hans Riß überreichte, sei-
ne Anerkennung für die hervorra-
gende Unterstützung ihrer Vereine. 
Dieser sah den Bau des Heimes mit
Hilfe der vielen freiwilligen Leistun-
gen als Höhepunkt in der Chronik
des ältesten Schützenvereins im
Krebsbachtal und händigte Büttner
die Ehrentafel der Gemeinde als
Auszeichnung für die letzten 8 Jah-
re intensiver Vereinsarbeit aus. Der
Vorstand bedankte sich beim Bür-
germeister und beim Gemeinderat
für den finanziellen Zuschuss und
beteuerte, dass das Erreichte nur
mit den Vereinsmitgliedern mög-
lich war. Nach einem kurzen
Überblick über das Vereinsgesche-
hen der vergangenen Jahre fand
eine kleine Führung durch das
Schützenheim statt. 
Schließlich gelangte man zum ei-
gentlichen Hauptteil des Abends,
den Ehrungen der Vereinsmitglie-
der. Zunächst wurden die 10, 20,
25, 40, und 50jährigen Mitglieder
der „Grünen Eiche“ durch den 3.
Gauschützenmeister Franz Achter
und den Vorstand geehrt. Begleitet
von musikalischen Einlagen des
Hollenbacher Duos und des Mau-
erbacher Dreigesangs mit Zither-
begleitung erhielten dann einige
Mitglieder, die sich durch ihren
enormen Einsatz für den Verein
verdient gemacht haben, verschie-
dene Auszeichnungen. 
Es wurden verliehen: Gau Gold an
Fritz Baur, Johann Biehler, Fritz
Blumhöfer, Bernhard Dax, Josef
Engelschalk jun., Rupert Golling,
Michael Gschoßmann, Albert Gut-
mann, Dieter Haidt, Florian Kölbl,
Fritz Meisel, Adi Müller, Edmund
Puser, Andreas Reich, Willi Reiß-
ner, Christian Sauerlacher, Erika

Schweizer, Dora Stocker, Helmut
Stocker; BSSB in Anerkennung an
Franz Bucher, Rita Dax, Horst Epp-
ler, Bernhard Hammer, Alois Höß,
Andreas Kölbl, Jakob Preschl; die
Damenspange an Centa Bucher,
Sonja Büttner, Christine Haider,
Walburga Spar, Maria Wagner;
die Vereinsnadel in Gold an Mar-
tin Haider; die Silberne Gams an
Werner Penzes, Willi Rupp, Georg
Aechter, Andreas Meisel sen., Jo-
hann Riß und die höchste Aus-
zeichnung, das streng limitierte
Protektorabzeichen an Josef Aech-
ter, Alois Arzberger, Martin Eber-
le, Andreas Engelschalk, Xaver
Gutmann, Alfred Kiegle, Leonhard
Scherer.
Nachdem Vorstand Bernd Büttner
seinen Gefährten soviel Anerken-
nung zollte, sollte auch dieser nicht
leer ausgehen. Er und seine Frau
Sonja, die in den letzten Jahren
wohl sehr oft Strohwitwe war, er-
hielten eine vom Verein spendierte
Musicalreise, was dem gewandten
Hauptredner des Abends buch-
stäblich die Sprache verschlug.
Am Samstag ging es dann mit dem
Tag der Ortsvereine weiter. Die
zahlreich erschienenen Vereinsmit-
glieder trafen sich zuerst bei einem
Standkonzert der Sielenbacher
Blaskapelle im Hof der Firma Mei-
sel und zogen anschließend ins
Festzelt beim Schützenheim. Dort
erinnerte zunächst Erika Schweizer
an die ersten beiden Frauen im Ver-
ein, mit ihr noch Brigitte Aechter,
die vor 30 Jahren eintraten. Außer-
dem überbrachten die Vertreter der
gemeindlichen Schützenvereine
Gemütlichkeit Hollenbach, Wild-
schütz Mainbach und Schwarz-
lachtaler Igenhausen Blumenge-
binde für das Schützenheim. Bei
sehr guter Laune und Stimmung
durch die Partyband „De Kniabies-
la“ ging es dann bis spät in die
Nacht weiter.
Pfarrer Jakob Zeitlmeir aus Aind-
ling hielt am Sonntag den Festgott-
esdienst und sprach in seiner Pre-
digt die Problematik des Schießens
an, das einerseits im Krieg Unheil
bedeute und andererseits im Verein

den Sportlern Freude bringe. Auch
meinte er, dass er zwar weder in ei-
nem Schützenverein sei, noch ei-
nen Jagdschein besitze, aber den-
noch schon viele Böcke geschossen
habe. Im Rahmen des Gottesdien-
stes, der musikalisch von der Grup-
pe Amici begleitet wurde, segnete
der Pfarrer ein von Josef Eichner
sen. aus Mainbach gestiftetes
Kreuz und das neue Fahnenband
mit dem schönen Schützenhaus als
Motiv. Anschließend zog der Geist-
liche durch das Vereinsheim um
dieses einzuweihen.
Nachmittags gab es ein Armbrust-
schießen, dass viele Kinder lockte
und es bestand die Möglichkeit die
neue Schießstätte beim Tag der of-
fenen Tür zu begutachten. Viele
nutzen die Gelegenheit und konn-
ten sich bei 15 Schießständen,
zwei Umkleideräumen und einem
Konditionsraum von dem freundli-
chen, hellen und modernen Bau
überzeugen lassen. Im Fitnessraum
präsentierte der Verein in einer
Ausstellung Schriften und Bilder
aus seiner Chronik.
Nach Kaffee und Kuchen ehrten
der Vorstand Bernd Büttner und der
erste Sportleiter Martin Haider
schließlich die Sieger des Einwei-
hungsschießens mit einer hervor-
ragenden Teilnehmerzahl von 474
Schützen aus 32 Vereinen. Die Ver-
eine erhielten eine Gedenktafel,
außerdem wurde jeder Bestschütze
eines Vereins geehrt. Den drei Best-
platzierten überreichte der Vor-
stand drei Scheiben mit der Figur
des Schutzheiligen der Schützen,
der Hl. Andreas. Den ersten Platz
erlangte der Schützenverein kgl.
pvlg.FSG Aichach mit 360,3 Punk-
ten, Bestschütze war Hans Na-
wrath mit 23,1 Punkten, dahinter
lag der Verein Jagdlust Gallenbach
mit 435,4 Punken, Bestschütze war
Hermann Brandmair mit 27 Punk-
ten und als Dritter konnte die Schüt-
zengesellschaft Hubertus Ober-
griesbach mit 437,3 Punkten und
Bestschütze Martin Bitzl mit 50,3
Punkten geehrt werden. Zum
gemütlichen Ausklang des Tages
spielte Anderl Ziegler.

Grüne Eiche Schönbach feiert Schützenheimeinweihung und 80-jähriges Vereinsjubiläum

Das neue Schützenheim des Vereines
Grüne Eiche Schönbach wurde am
24.08.2003 gesegnet.

Bild: Arzberger

Mit der höchsten Auszeichnung, dem Protektorabzeichen wurden von Vor-
stand Büttner und dem dritten Gauschützenmeister Franz Achter verschiede-
ne Mitglieder für ihren Einsatz geehrt. Von links: Bernd Büttner, Leonhard Sche-
rer, Josef Aechter, Alois Arzberger, Andreas Engelschalk, Martin Eberle, Xa-
ver Gutmann, Franz Achter, Alfred Kiegle.

NACHRUF
Der Schützenverein Grüne Ei-
che Schönbach trauert um ihr
Ehrenmitglied

Josef Baur sen.
der am 10. Juni 2003 im Alter
von 69 Jahren verstarb.
Für den langjährigen 2. Vor-
stand war seine Grüne Eiche
wie eine zweite Heimat. Uner-
müdlich war seine Schaffens-
kraft wenn es galt zu helfen. Die
Schützengesellschaft wir dem
Verstorbenen stets ein ehrendes
Gedenken bewahren.
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Im Damen Bezirkspo-
kal ist die hl. Ursula
ein begehrter Preis
Im Schützenbezirk Oberbayern
gibt es für die Damenmannschaften
aus den Schützengauen keinen
Wanderpokal sondern eine Heili-
genfigur. Die Aichacher Gauda-
men in der Disziplin Luftgewehr
und Luftpistole beteiligten sich kürz-
lich wieder an diesem Wettkampf,
der heuer im Klingen ausgetragen
wurde. Gut gehalten hat sich die
Luftgewehrmannschaft, die die Da-
men vom Gau Altomünster und
Dachau auf die Plätze verwies. 
Die optimale Punktezahl (23,6)
schaffte Claudia Maier vom Gau
Aichach. Zur Aichacher Mann-
schaft gehörten weiter Gaudamen-
leiterin Anni Birkmeir  (75,8), An-
gela Schlögl (46,8), Anja Lungl-
meir (52,8), Martina Heißerer
(60,1) und Heidi Pfeiffenberger
(32,7). Mit ihren  Sieg über die bei-
den Nachbargaue qualifizierte
sich die Aichacher Gaudamen-
Mannschaft  in die Endrunde, die
im Herbst ausgetragen wird.
Nicht durchsetzen konnte sich die
Luftpistolenmannschaft vom Gau
Aichach, mit Manuela Prokop
(114,5), Brigitte Gabriel (55,4)
und Claudia Hörmann(175,8), ge-
gen den Gau Altomünster, der sich
ebenfalls für die Endrunde qualifi-
zierte.  Nicht angetreten sind die
Damen vom Gau Dachau.

Bei der Wertung geht es bei die-
sem Wettkampf nicht nach den üb-
lichen Ringzahlen, sondern Punkte
und Teiler sind ausschlaggebend. 

Claudia Maier war die beste Schüt-
zin nicht nur vom Aichacher Team,
sondern der gesamten Damen die
sich am „Ursula-Wettkampf“ beteilig-
ten.                         Foto Erich Echter

Neue Spitze
bei den Gaudamen

Neue im Amt als erste Gauda-
menleiterin ist Anni Birkmeir aus
Schönleiten. Sie übernimmt das
Amt von Maria Engelschalk. Als
Stellvertreterin steht ihr die
Walchshofnerin Brigitte Gabriel
zur Seite.

Bürgermeister Klaus Habermann feiert 50. Geburtstag
Eine große Gratulantenschar war ins Aichacher Rathaus gekommen
um Bürgermeister Klaus Habermann zu seinem 50. Geburtstag die
Besten Wünsche zu übermitteln.  In den Reigen der Gratulanten reih-
te sich auch Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir und Ehrengau-
schützenmeister Willi Hanika ein. Wittmeir würdigte die Unterstützung
Habermanns Einsatz für den Schießsport. Ist doch gerade Aichach
eine Hochburg des Schießsportes, so der Gauschützenmeister.

Text/Foto: Echter
Alexander Hörmann und
Stefan Reiner sind die neuen
Gaumeister / LG-3-Stellung
An der Gaumeisterschaft Luftge-
wehr 3 - Stellung in Walchshofen
nahmen 2 jugendliche Schützen,
vier bei den  Junioren A - männlich
und fünf in der Junioren B - Klasse
männlich teil. Gaumeister bei den
der Jugend wurde mit 461 Ringen
Christian Schwertschlager von
Gemütlichkeit Todtenweis, den 2.
Platz belegte mit 420 Ringen Ma-
thias Hartl ebenfalls aus Todten-
weis. Den Meistertitel bei den Juni-
oren A - männlich holte sich Stefan
Reiner mit 554 Ringen vor seinem
Vereinskameraden Sebastian
Michl (536), beide kommen von
der Kgl. Priv. FSG Aichach, den 3.
Rang erreichte Tobias Müller von
den Jägerblut Schützen Inchenh-
ofen mit 519 Ringen. Ebenfalls mit
554 Ringen errang den Meisterti-
tel, bei den Junioren B - männlich,
Alexander Hörmann von Gemüt-
lichkeit Todtenweis. Platz zwei be-
legte Martin Müller mit 550 Ringen
vor Georg Glogger (522), beide
kommen von Jägerblut Inchenh-
ofen. Mannschaftsmeister bei den
Junioren wurde mit 1549 Ringen
Gemütlichkeit Todtenweis.

Erich Eibl, 1. GSL

Deuringerstraße 2 · 86551 Aichach
Unterricht: Di. und Do. 19.00–20.30 Uhr

Anmeldung bei jedem Kursabend Di. und Do. ab 18.30 Uhr

oder Telefon 0 82 51 / 27 00

Josef Hamberger
5facher Gaumeister bei den
Perkussionswaffen
Die Gaumeisterschaft bei den Per-
kussionswaffen (Schwarzpulver)
war für Josef Hamberger ein
großer Erfolg. Gleich in fünf Diszi-
plinen konnte er sich den Meisterti-
tel holen.
Die Ergebnisse im einzelnen: Per-
kussionspistole - Schützenklasse: 
1. Josef Hamberger (105 Ringe),
2.Johann Sedlmayr (102) beide FS
Kühbach, 3. Frank Weinhardt (98).
Altersklasse: 1. Georg Märdauer
(129), 2. Dieter Gulden (125).
Senioren: 1. Martin Schormair
(105), 2. Heinz Willms (102). Per-
kussionsrevolver - Altersklasse:
1. Dieter Gulden (111). Muskete -
Schützenklasse: 1. Josef Gas-
smann (98).
Steinschloßgewehr - Schützenklas-
se: 1. Josef Hamberger (141), 2.
Josef Gassmann (121), 3. Georg
Märdauer (118). Perkussions-
dienstgewehr - Schützenklasse:
1. Josef Hamberger (122), 2. Mar-
tin Schormair (107). Perkussions-
gewehr 100 m Schützenklasse, 1.
Josef Hamberger (130), 2. Georg
Betzmeier (116), 3. Josef Gass-

mann (108). Perkussionsgewehr -
Schützenklasse: 1. Josef Hamber-
ger (145), 2. Johann Sedlmayr
(143). Altersklasse: 1. Georg Mär-
dauer (144) alle FS Kühbach, 2.
Franz Marb (111), 3. Lothar Bür-
mann (110) beide Kgl. Priv. FSG
Aichach. Senioren:
1. Martin Schormair (130), 2.
Heinz Willms (124). Ordonanzge-
wehr - Schützenklasse:
1. Stefan Tatz (340), 2. Günter Au-
gustin (333), 3. Heinz Augustin
(329). Unterhebelgewehr A -
Schützenklasse: 1. Stefan Tatz
(250), 2. Karl - Heinz Galler (234),
3. Josef Gassmann (201). Unter-
hebelgewehr B - Schützenklasse: 1.
Josef Gassmann (155), 2. Karl -
Heinz Galler (155), 3. Stefan Tatz
(142).                  Erich Eibl, 1. GSL

1. Runde des Niedermei-
erschießen im November
Am Samstag, den 15. Novem-
ber wird die1. Runde ab 13.00
Uhr bei den Wildmoos Schützen
in Mauerbach ausgetragen. Un-
sere Jungschützen von der
Schüler- bis zur Juniorenkl. er-
warten die Jugend aus Dachau
als Gäste.

Rundschau im Gau
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Sportliche Jahres-
berichte 2002/2003
Die sportliche Organisation ist die
Hauptaufgabe von Gausportleiter
Erich Eibl aus Klingen.  Eibl zeigte
in seinem Rechenschaftsbericht
alle Aktivitäten der Gaumeister-
schaft des zurückliegenden Sport-
jahr 2002 auf. Insgesamt nahmen
476 Schützinnen und Schützen an
den Gaumeisterschaften teil. Zu
den Oberbayerischen Bezirksmei-
sterschaften qualifizierten sich
166 Mitglieder aus den Gauverei-
nen. Der Gausportleiter bedauer-
te, das 37 Schützen ihre Qualifi-
kation verfallen ließen und da-
durch anderen Plätze versperren
würden.
Zur Bayerischen Meisterschaft
schafften 29 Mitglieder den
Sprung. Vier Schützen aus dem
Gau Aichach trumpften mit guten
Leistungen auf und qualifizierten
sich für die  Deutsche Meister-
schaft. Ein Erfolg war das achte Äl-
testenschießen in Edenried. Betei-
ligt haben sich 43 Herrn und 14
Damen. Im zurückliegenden Jahr
wurden von Eibl drei Lehrgänge
bei verschiedenen Vereinen
durchgeführt.
Über schießsportliche Aktivitäten
im Jugendbereich informierte
Gaujugendleiter Gaujugendleiter
Paul Schapfl. Jugendcup, Schüler-
runde und überörtliche Wett-
kämpfe standen auf der jährlichen
Wettkampfliste.
Seinen letzten Bericht als Runden-
wettkampfleiter gab der Ober-
bernbacher Sigi Weiß. Der Gau-
rundenwettkampf   ist die größte
schieß-sportliche Veranstaltung
im Gau. Bei den kürzlich angelau-
fenen Rundenwettkämpfen beteili-
gen sich momentan über 1.000
Schützen in 188 Mannschaften.
Zukünftig sind für die Organisati-
on der Rundenwettkämpfe im Gau
Willi Rittler aus Baar/ Schwaben
und Willi Zandtner von Unter-
griesbach verantwortlich.
„Wir haben recht gute Damen im
Gau“ wusste Gaudamenleiterin
Maria Engelschalk zu berichten.
1352 Damen sind im Schützengau
eingebunden. Maria Engelschalk,
die seit 1994 das Amt der Gau-
damenleiterin inne hatte, kandi-
dierte nicht mehr für das Amt.
Die Devise von Schriftführer und
Gauübungsleiter Günter Sitta ist,
„Gleichstand ist Rückschritt“.
Wichtig sei es neues hinzuzuler-
nen und gelerntes aufzufrischen.
Auch in Zukunft will er Übungslei-
terkurs anbieten.
Mit dem Oberwittelsbacher Josef
Huber und zweiter Gausportleiter
ist nach 24 Jahren ein recht erfah-
rener Mann aus der Gauvorstand-
schaft ausgeschieden. Seit 1974
zeichnete er verantwortlich für das
Gauschiessen. In dieser Zeit betei-
ligten 16.981 Schützen an diesen
schießsportlichen Veranstaltun-
gen. Viele Helfer haben ihn immer
gut unterstütz, so Huber in seiner
sportlichen Rückschau.

Die neue Gauvorstand-
schaft und Ehrungen
Ohne große Probleme brachte der
Obermauerbacher Schützenmei-
ster Peter Schweiger die Neuwah-
len über die Bühne.
Gewählt wurden:
1. Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir (Sainbach)
2. Gauschützenmeister Anton
Schmalzl (Klingen)
3. Gauschützenmeister Franz Ach-
ter (Untergriesbach)
1. Gauschatzmeisterin Claudia
Riemensperger (Zahling), ihre Ver-
treterin  Sabine Baumeir  Pöttmes.
1. Gauschriftführer Günter Sitta
Oberwittelsbach, seine Vertreterin
Cornelia Königsberger Walchsh-
ofen
1. Gausportleiter Erich Eibl Klin-
gen, sein Vertreter Martin Haider
Schönbach
Rundenwettkampfleiter sind Willi
Rittler Baar/Schwaben und Jürgen
Zandtner Untergriesbach.
1. Gaudamenleiterin Anni Birk-
meir Willprechtszell, ihre Vertrete-
rin Brigitte Gabriel aus Walchsh-
ofen
Von der Versammlung wurden Paul
Schapfl Todtenweis und Bianka
Held Oberwittelsbach als Jugend-
leiter in ihren Ämtern bestättigt.
Referenten:
EDV Peter Rieger Rehling und Gabi
Weiß Oberbernbach.
Feuerwaffenreferent Heinz Willms
Kühbach
Pressereferent Erich Echter Eck-
nach
Wurftauben- und Böllerreferent Er-
ich Winter Griesbeckerzell.

Versehrtenreferent Martin Schor-
mair Aichach.
Ausschuß:
Stefan Eckmayer Stefan Kühbach,
Maria Engelschalk Haunswies,
Heribert Hohler Großhausen, Ge-
org Schormair Hollenbach und Sigi
Weiß Oberbernbach.
Kassenrevisoren: Hans Mertl Reh-
ling und Reiner Braun Aichach.

Ehrungen
Silberne Gams:
Josef Kigle, Eichnelaub Eisingers-
dorf; Dieter Eckhard Seißenberger
Burgschützen Haunswies;
Christian Schalter Vereinigte
Schützen Kühbach; Sabine Bau-
meir, Jagdlust Gallenbach; Sieg-
fried Weiß, Vereinigte Oberbern-
bach.
Verdienstnadel Bezirk Oberbay-
ern:
Gottfried Philipp, Schützenliesl
Großhausen; Rudolf Oswald,
Wildschütz Petersdorf; Josef  Mai-

er , Frisch Auf Unterbernbach;
Franz Achter, Griesbachtaler Un-
tergriesbach; Erich Winter, Almen-
rausch Griesbeckerzell.
Verdienstnadel Bayerischer Sport-
schützenbund (grün):
Willi Portenhauser, Hubertus
Obergriesbach; Peter Schweiger,
Wildmoos Mauerbach; Gabi
Weiß, Vereinigte Oberbernbach;
Erich Echter, Schützengau Öffent-
lichkeitsarbeit.
Bezirksehrungen

Goldene Gams:
Gerhard Lunglmeir, Feuerschützen
Kühbach; Siegfried Kroisi, Adler-
horst Sulzbach; Josef Burnhauser,
Ecknachtaler Ecknach.
Ehrennadel klein Gold BSSB:
Bernhard Büttner, Grüne Eiche
Schönbach; Anton Huber, Alpen-
rose Rehling.
Ehrennadel klein Gold DSB:
Rudolf Gabriel, Hubertus Walchs-
hofen und Mathias Kreutmeier Sie-
letaler Sielenbach.

Von Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir und Bezirksprotokollführer Josef
Gigler (sitzend zweiter v. rechts) wurden verdiente Schützen ausgezeichnet.

���
����

��	 

��
�

�� ��	
�

��

�����

��


���

���
���

��

����
���

�
�

���
����

��� �������� 	���
���
����

���������	
���

���
���

����� ���	 
� � �
��
���
� �� � ����� �������

��� ������	 �����	

�� �
���
	����
	

�	 �	����� ��
����� ��	��	 ��� ��	 ������������� �
�����	� ����
���� ��
������	� ��� ������	 ��� ���	��

Rundschau im Gau



7

Der Schützengau Aichach baut
wieder auf eine bewährte Führung-
screw. Bei der Jahreshauptver-
sammlung am Samstag Abend im
Burghof Oberwittelsbach bestätig-
ten die Schützenmeister und Vor-
standschaften der Gauvereine Ni-
kolaus Wittmeir für weitere drei
Jahre als Gauschützenmeister. 42
der 46 Schützenmeisterinnen und
Schützenmeister kamen als Vertre-
ter ihrer Vereine um sich über die
Aktivitäten der Gauvorstandschaft
zu informieren. Weiter wurden ver-
diente Funktionäre auf Gauebene
und Schützenmeister ausgezeich-
net.
In seinen Grußworte brachte Eh-
rengauschützenmeister Willi Ha-
nik die Arbeit der Gauvorstand-
schaft auf einen Nenner. „Der Gau
ist  ein kleines Unternehmen mit ei-
nem Jahresumsatz von 50.000
Euro das auf ehrenamtlicher Basis
verwaltet wird.“ Höhepunkte wa-
ren die Neuorganisation der Ge-
schäftsstelle und das 50-jährige
Gründungsjubiläum des Schützen-
gau Aichach. Hanika hob auch
mahnend den Zeigefinger. „Mir
macht die Jugend sorgen: Wir
durchlaufen gerade eine schwieri-
ge Zeit , wo verstärktes Engage-
ment in den Vereinen besonders
wichtig ist.“
Lob für den Schützengau gab es
aus berufen Munde. „ Aichach ist
ein intakter Schützengau“ urteilte
der aus Landsberg stammenden
Bezirksprotokollführer Josef Gigler
nach den Rechenschaftsberichten.
In seinen Rechenschaftsbericht
zeigte Nikolaus Wittmeir die Ar-
beit der gesamten Gauvorstand-
schaft auf.  46 Vereine sind im Jah-
reslauf zu betreuen. Besonders
wichtig sei es für ihn, so Wittmeir,
alle Vereine auf den bestmöglich-
sten Informationsstand zu halten.
Regelmäßig werde dazu zu Sport-
leiter- und Schützenmeistertagun-
gen eingeladen.  Im zurückliegen-
den Geschäftsjahr wurden neun
Sprechtage in der Geschäftsstelle
in Aichach abgehalten. Um wichti-
ge Informationen zu erhalten müs-
sen wichtige Kontakte zum Bezirk

und Landesverband gepflegt wer-
den.  Großen Wert legt der
Gauschützenmeister darauf, das
herausragende sportliche Leistun-
gen der Schützen und des Nach-
wuchses besonders gewürdigt wer-
den.
Ein organisatorischer Kraftakt ist
die Mitgliederverwaltung im
Schützengau. Der Schützengau
Aichach hat momentan eine Mit-
gliederstand von 5.682 Schützin-
nen und Schützen. Viel Arbeit für
Gabi Weiß aus Oberbernbach, die
zahlreichen Änderungen immer
wieder zu bearbeiten hat. Der
stärkste Schützenverein im Gau
sind die Adlerhorst-Schützen von
Sulzbach mit 259 Mitgliedern.
Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir würdigte die „sehr wich-
tige“ Arbeit von Gabi Weiß in be-
sonderer weise.
Angesprochen wurde das neue
Waffenrecht, das am 1. April in
Kraft tritt und die neuen Versiche-
rungsrahmenverträge die der
Bayerische Sportschützenbund für
seine Mitglieder und Verbände ab-
geschlossen hat.
Ein voller Erfolg war der zurücklie-
gende Gauausflug  zum Neusied-
ler See, der von Willi Hanika or-
ganisiert und geleitet wurde. 

Besonders erfreut  war Wittmeir
über die Idee  des Aichacher Stadt-
sportverbandes, verdiente Sportler
im Rahmen eines „festlichen Ball
des Sportes“ in der TSV-Turnhalle,
besonders zu ehren.  Gut abge-
schnitten in der Wertung haben im
Februar auch die Schützen. Die
Walchshofener Brigitte Gabriel
wurde sogar zur Sportlerin des
Jahres gekürt. 
An diesem Abend wurde auch die
Frühjahrsausgabe der Schützens-
port-Information an die Gauverei-
ne verteilt. Hier gab es ein Lob für
Pressereferent Erich Echter. Der

Ecknacher ist nicht nur für die Be-
richterstattung in der Schützen-Info
verantwortlich, sonder auch für die
beiden Heimatzeitungen und der
Bayerischern Schützenzeitung.
„Ohne Moos nix los“: Dieser Slo-
gan gilt auch beim Schützengau.
Die Gaufinanzen sind bei Claudia
Riemensperger in besten Händen,
informierte Kassenrevisor Hans
Mertl aus Rehling. Die Gauschatz-
meisterin aus Zahling informierte
die Schützenmeister über Ein- und

Ausnahmen der Gaukasse. Der
Gau sei auch verpflichtet alle drei
Jahre eine Steuererklärung beim
Finanzamt einzureichen.
Dass die gesellschaftspolitische Ar-
beit des Schützengaues in der Stadt
Aichach einen besonderen Stellen-
wert hat zeigte Bürgermeister Klaus
Habermann auf. Im Stadtgebiet
Aichach kann der Schützengau
Aichach über 2000 Mitglieder ver-
zeichnen. Die  Schützen würden
recht deutlich das Leben in Aichach
prägen. Er, Habermann, sehe die
Schützen als wichtiger Eckpfeiler,
die weiterhin seine Unterstützung
haben werden.
Nachdem der Landkreis auch Auf-
sichtsbehörde für die Schützen ist
entsandte Landrat Christian Knau-
er Dieter Heilgemeir als seinen Ver-
treter nach Oberwittelsbach. Der
Kreisrat und zweite Bürgermeister
von Aichach macht kein Hehl dar-
aus, das die Schützenvereine
draußen in den Dörfern und der
Stadt einen unbezahlbaren Beitrag
an ehrenamtlichem Engagement
leisten. Gerade in Zeiten der Unsi-
cherheit und Angst  sind engagier-
te Vereinen noch wichtiger weil sie
Gemeinschaftssinn vermitteln und
durch sportliche Wettkämpfe ver-
bindend wirken.
Sportreferent im Aichacher Stadt-
rat Raymund Aigner überbrachte
der Versammlung die Grüße des
Sport- und Schützenvereine im
Stadtgebiet Aichach.

Die neue Vorstandschaft des Schützengau stellt sich nach der Wahl zu einem Erinnerungsfoto dem Fotografen. 
Fotos/Text (ech)

Neuwahl beim Schützengau Aichach
Wittmeir weitere 3 Jahre im Amt

Gaujugendtag 2004
Am Samstag, 3. Januar 2004
findet der Gaujugendtag des
Sportschützengaus Aichach ab
14.30 Uhr im Schützenheim von
Hubertus Obergriesbach statt.

Rundschau im Gau
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„Definition von Sport heißt  Be-
herrschung von  Körper und Geist.
Passt genau auch auf unseren
Schießsport“ so Gauschützenmei-

ster Nikolaus Wittmeir beim Eh-
renabend in Klingen. Nicht nur bei
den Rundenwettkämpfen gab es
eine enorme Teilnehmerzahl, auch
die Gaumeisterschaften erfreuen
sich steigender Tendenz.
Dass der Schießsport im Wittels-
bacher Land einer der beliebtesten
Breitensportarten ist, zeigte die
Vielzahl der Preisträger aller Diszi-
plinen. Der Saal beim „Mai-Wirt“
in Klingen war bis auf den letzten
Platz besetzt als Gausportleiter
Erich Eibl und die beiden neuen
Rundenwettkampfleiter  Willi Rittler
und Jürgen Zandtner die Preisträ-
ger mit Urkunden und Ehrenpoka-
le auszeichneten.
Bei der heurigen Gaumeisterschaft
beteiligten insgesamt 504 Schüt-
zinnen und Schützen. Für die
Oberbayerische Meisterschaft in
den verschiedenen Disziplinen, die
auf der Olympia-Schießanlage in
Hochbrück ausgetragen wird, qua-
lifizierten sich 137 Schützen.  
Wittmeir ging dabei auf den Lei-
stungssport „Schießen“ ein.

Schießen ist kein Bewegungssport
wie Ballspiele oder Leichtathletik,
sondern mehr ein Konzentrations-
sport.  Körper und Geist müssen im
rechten Einklang stehen um sich auf
das Ziel zu konzentrieren. 
Wittmeir lobte auch die Arbeit der
Funktionäre. Mit der BSSB Ver-
dienstnadel wurde Helmut Brand
Aichach, Martin Schapfl Rehling
und Martin Zeitlmeir aus Sainbach
auszeichnet. 
Die Gauehrennadel in Gold gab es
für Cilly Kreithmayr Edenried, Pe-
ter Schlecht Kühbach und Anton
Heinrich von Oberbernbach. Dank
und Anerkennung gab es für Sieg-
fried Weiß, Josef Huber und Maria
Engelschalk für ihr langjähriges

Engagement in der Gauvorstand-
schaft.
An diesem Abend wurden ver-
schiedene Spitzenschützen für ihre
sportlichen Leistungen gewürdigt.
Erich Schallmair aus Sielenbach
erhielt die Erinnerungsplakette des
Schützengau Aichach für seine
Teilnahme an der  Deutschen Mei-
sterschaft.
Weiter gab es für den Ausnahme-
schützen Schallmair das Meister-
schützenabzeichen in Gold vom
Deutschen Sportschützenbund.
Ebenfalls mit dem Meisterschützen-
abzeichen wurden Claudia Mayer
Unterbernbach und Franziska
Bosch aus Sulzbach ausgezeich-
net.

Sie bekamen das
Goldene Meister-

schützenabzei-
chen: v.l) zweiter

Gausportleiter
Martin Haider,

Claudia Mayer,
Erich Schallmair,
Franziska Bosch

und Gausportlei-
ter Erich Eibl.

Die Sieger bei der Gaumeisterschaft Foto/Text: Erich Echter

Für langjähriges Engagement in der
Gauvorstandschaft würdigte kürzlich
Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir. Bei der jüngsten Jahreshaupt-
versammlung kandidierten Josef Hu-
ber (langjähriger zweiter Gausport-
leiter), Maria Engelschalk (Gauda-
menleiterin) und Siggi Weiß (Run-
denwettkampfleiter) nicht mehr für
ihre Ämter.

Mit der „Silbernen Gams“ zeichnete
der Bayerische Sportschützenbund
den langjährigen Schützenmeistr von
Eichenlaub Eisingersdorf Josef Kigle
für seine Verdienste um den Schießs-
port aus. Die Auszeichnung wurde
von Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir überreicht.

Gauehrungsabend in Klingen

Generalagentur Fritz Kast
Am Hang 21 · 86551 Aichach
Telefon: 08251/827300
Telefax: 08251/52232
E-Mail: kast@zuerich.de
www.zuerich.de/kast

Bausteine für Ihre Sicherheit – 
MultiPlus Privat-Police
Ob Unfallschutz, Privathaftpflicht, Hausrat, Rechtsschutz,
Wohngebäude, Hundehalterhaftpflicht oder Mobilschutz –
Ihre privaten Risiken sind vielfältig. Mit unserer MultiPlus
Privat-Police erhalten Sie maßgeschneiderten Versicherungs-
schutz aus einer Hand:

� Eine Police
� Einen Ansprechpartner
� Einen Beitrag

Fragen Sie uns nach den vielen Vorteilen der MultiPlus 
Privat-Police.

Riedener Straße 27 · 86453 Dasing/OT Laimering
Telefon 0 82 05 / 9 62 20 · Fax 0 82 05 / 71 00

Gasthof und Landmetzgerei

Karl Asum

Rundschau im Gau
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Alle Teilnehmer aus unserem Gau
Für die Oberbayerischen Meister-
schaften qualifizierten sich insge-
samt 134 Schützinnen und Schüt-
zen in sieben Disziplinen, davon
traten 37 Qualifikanten zu ihren
Starts nicht an.
Zimmerstutzen 17 Starter/6 nicht
angetreten:
Maria Oswald, Edenried (269 R. /
18. Platz), Georg Märdauer, In-
chenhofen (268/22.) Manuela
Kreitmayr, Edenried (260/30.),
Gottfried Schmid, Rehling
(272/37.), Daniela Oswald, Eden-
ried (248/48.), Martina Grodl,
Mauerbach (219/52.), Michael
Fottner, Inchenhofen (259/55.),
Georg Kreitmayr, Edenried
(254/75.), Johann Kreitmayr,
Edenried (249/83.), Martin Hai-
der, Rehling (257/140.), Martin
Schapfl, Rehling (251/258).
Mannschaften: Damenklasse,
Edenried (777/7.), Schützenklas-
se, Rehling (780/28), Altersklasse,
Inchenhofen (527/36.), Edenried
(503/38.).
Armbrust  9/2:
Alexander Hörmann, Todtenweis
(344/6.), Angela Schlögl, Rehling
(376/10.), Barbara Kaiser, Ober-
griesbach (359/19.),Tino Riß,
Todtenweis (361/56.), Martin
Schapfl, Rehling (361/60.), Paul
Schapfl, Todtenweis (335/83.),
Martin Haider, Rehling (329/84.).
Luftpistole 16/3:
Klaus Hopfensitz, Obergriesbach
(373/8.), Maria Birkmeir,Willp-
rechtszell (331/8.), Brigitte Gabri-
el, Walchshofen (362/11.), Marti-
na Baur, Hollenbach (351/24.),
Thomas Greppmeir, Hollenbach
(336/24.), Werner Barl, Eisingers-
dorf (362/25.), Josef Ettinger, Tod-
tenweis (336/42.), Klaudia Hör-
mann, Neukirchen (333/42.),
Paul Knoll, Oberbernbach
(363/43.), Anton Happacher, Hol-
lenbach (355/95.), Wolfgang Sil-
ber, Oberwittelsbach (351/114.),
Jürgen Hopfensitz, Obergriesbach
(347/137), Johann Pany, Ober-
griesbach (346/140.). Mann-
schaften: Damenklasse, Paartal
Aichach (1046/3.), Schützenklas-
se, Obergriesbach (1066/17.).
Luftgewehr  46 /11:
Erich Schallmair, Sulzbach
(393/3./3.), Claudia Meier, Un-
terbernbach (390/4./7.), Martin
Bitzl, Obergriesbach (370/9.),
Rudolf van Tricht, Ecknach
(364/30.), Horst Willfahrt,
Aichach (363/37.) Johann Kreit-
mayr, Edenried (372/38.), Marti-
na Stief, Sulzbach (169/45.), Da-
niela Oswald ,Edenried
(370/45.), Franziska Bosch, Sulz-
bach (370/45.), Matthias  Stemp-
fl, Ecknach (360/49.), Christa Bra-
blik, Igenhausen (345/54.), Ge-
org Schormair, Hollenbach
(357/64.), Simone Kreitmayr,
Edenried (351/66.), Christian
Mahl, Schönbach (156/66.), An-
gela Schlögl, Rehling (379/69.),
Michael Baur, Hollenbach
(347/83.), Anton Katzenschwanz,

Hollenbach (342/92.), Michael
Katzenschwanz, Sainbach
(336/101.), Tina Wittmeir, Sain-
bach (375/113.), Anna Birkmeir,
Willprechtszell (375/115.), Rich-
ard Held, Sulzbach (381/129.),
Claudia Kammerer, Ecknach
(373/129.), Wolfgang Fritz, Tod-
tenweis (380/146.), Martin Hai-
der, Schönbach (379/172.),  Mar-
tina Heißerer, Willprechtszell
(362/200.), Elisabeth Puser,
Schönbach (361/205.) T. Baumei-
ster, Todtenweis (377/222.), Wolf-
gang Burkhard, Sulzbach
(375/256.), Martin Schapfl, Reh-
ling (375/259.), Anton Heinrich,
Oberbernbach (375/262.), Ro-
land Endter, Willprechtszell
(371/334),Tino Riß,Todtenweis
(371/336.),Wolfgang Braunmül-
ler,Willprechtszell(368/369.) An-
ton Gutmann, Inchenhofen
(367/371.), Georg Birkmeir, Will-
prechtszell (361/403.). Mann-
schaften: Senioren, Paartal
Aichach (1060/9.), Hollenbach
(1046/12.), Damenklasse, Paartal
Aichach I (1140/13.), Paartal
Aichach II (734/47.), Schützen-
klasse, Sulzbach (1149/15.), Tod-
tenweis (1128/58.), Willprechts-
zell (1100/93.)
Perkussionswaffen 11/2:
Pistole - Altersklasse, Georg Mär-
dauer (129/15.), Dieter Gulden
(123/18.), Gewehr - Altersklasse,
Georg Märdauer (145/3.), Schüt-
zenklasse, Josef Hamberger
(143/6.), Johann Sedlmayr
(143/6.), Senioren, Martin Schor-
mair (125/17.), Dienstgewehr, Of-
fene Klasse, Martin Schormair
(87/17), Muskete, Josef Gas-
smann (100/13.), Steinschloß -
gewehr, Josef Gassmann
(106/21.).
Kleinkaliber - Gewehr  28/9:
Standard - Altersklasse, Georg
Märdauer (506/27.), Schützen-
klasse, Fritz Dreyer (541/38.)
Martin Haider (516/50.). Lie-
gendkampf - Altersklasse, Horst
Willfahrt (577/3.), Georg Mär-
dauer (541/68.), Damenklasse,
Anja Lunglmeir - Hensmanns
(589/4.), Schützenklasse, Fritz
Dreyer (580/18.), Martin Haider
(548/88.). GewSchießen 100 m -
Altersklasse, Georg Märdauer
(280/23.), Senioren, Horst Will-
fahrt (273/25.), Martin Schormair
(225/82.), Schützenklasse, Martin
Haider (277/130.). Unterhebel A,
Josef Gassmann (245/16.), Wolf-
gang Bogenrieder (211/23.). Un-
terhebel B, Josef Gassmann
(128/28.), Bayr. Ordonnanzge-
wehr, Wolfgang Bogenrieder
(317/6.), Josef Gassmann
(289/22.), Herbert Hündl
(279/27.), Max Kein (225/36.).
Großkaliber - Pistole   7/4:
Sportpistole 30/45 - Altersklasse,
Günter Sitta (489/31.), Ge-
brauchsrevolver 44 M - Schützen-
klasse, Wilhelm Kümmet
(335/46.), Standard -Schützen-
klasse, Martin Haider (489/37.).

Erich Eibl, 1. GSL

Oberbayerische Meisterschaften 2003

Spenden für die Renovierung
der Kirche in Ainertshofen
Mit den Worten „Gut Ding hat Wei-
le“, übergab Schützenmeister Ru-
pert Peter mit seinen Vorstandsmit-
gliedern die versprochene Spende
aus dem erwirtschafteten Gewinn
vom Fahnensegnungsfest an  Herrn

Monsignore German Fischer. 500
EUR konnte der Pfarrherr für die
Renovierung der Kirche in Ainerts-
hofen in Empfang nehmen. Mit ei-
nem herzlichen „Vergelt´s Gott“
und großer Freude bedankte sich
der Geistliche bei den Schützen.
Anschließend wurde noch Stunden
über Gott und die Welt geplaudert. 

Bild: von links: Gutmann Anton, Müller Gabi, Märdauer Rosi, Monsignore Fi-
scher, Schützenmeister Rupert Peter

Für 25 Jahre Mitgliedschaft beim BSSB wurden folgende Vereinsmitglieder des
Schützenvereins Gemütlichkeit Hollenbach geehrt (h.R. v.L): Georg Schormair,
Georg Wagle sen., Anton Happacher und Johann Happacher. Benedikt Eich-
ner (vorne links) bekam eine Auszeichnung für 40 Jahre Mitgliedschaft beim
BSSB. Mit der silbernen Gams und einer Ehrung für 20jährige Mitgliedschaft
beim Verein wurde Werner Hartl ausgezeichnet (vorne rechts).

Rundschau im Gau
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✞
Nachruf

Josef Riß

Die Schützengesellschaft Ge-
mütlichkeit Todtenweis trauert
um ihr Ehrenmitglied Josef
Riß, der am 28. Februar 2003
im Alter von 86 Jahren ver-
starb. Josef Riß war eines der
Wiedergründungsmitglieder
des Vereins nach dem 2. Welt-
krieg im Jahr 1950. Schüt-
zenkameraden trugen ihn zu
seiner letzten Ruhestätte.

Die Schützengesellschaft wird
dem Verstorbenen stets ein eh-
rendes Gedenken bewahren.

Wir haben das Zeug zum Schießen!
Außerdem Ausrüstung für Ihren Verein,
Sport- und Freizeitkleidung, Werbedruck.
Eine Anfrage lohnt immer!

86368 Gersthofen · Bahnhofstraße 4
Telefon 08 21 / 2 99 35 04 · Fax 08 21 / 2 99 35 06

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag und Samstag 9.00 bis 12.30 Uhr

Rehlinger Schützen ehren
ihre Vereinsmeister
Mit einem Vereins- Ehrungsabend
wurde bei den Rehlinger „Alpen-
rose“- Schützen offiziell die
Schießsaison 2002 und speziell
auch das Winter-Preisschießen be-
endet. Dazu konnte Schützenmei-
ster Anton Huber ganz erfreut fest-
stellen, dass es auch bei den Ju-
gendlichen wieder aufwärts geht
und hier doch wieder einige Talen-
te nachreifen. 
Dass dies aber nicht ohne entspre-
chende Betreuung geht, wurde
ganz speziell betont und hier ha-
ben die neuen Jugendleiter Helmut
Wittmann und vor allem auch Lu-
cia Schapfl großen Anteil und sie
können die Buben und Mädchen
für den Schießsport und die Gesel-
ligkeit so richtig begeistern.
Zuerst durfte Schützenmeister An-
ton Huber die neuen Vereinsmei-
ster für 2003 im Wettbewerb Luft-
gewehr mit einer Urkunde ehren. In
der Gruppe „Schüler aufgelegt“
gewann Christien Reiner mit 161
Ringen, gefolgt von Vanessa Nadi-
ne Trä und Kevin Ernst. In der
Schülerklasse siegte Benjamin Mil-
de mit 119 Ringen vor Patrick Trä
und Alexander Moser. In der Ju-
gendklasse lag Stefanie Abt mit
328 Ringen souverän an der Spit-
ze, bei den Junioren setzte sich Ste-

fan Limmer mit 322 Ringen durch.
In der Damenklasse war Angela
Schlögl mit 382 Ringen unange-
fochtene Siegerin und Martin
Schapfl kam mit dem Bestergebnis
aller Teilnehmer von 383 Ringen in
der Schützenklasse zu Meistereh-
ren. In der Seniorenklasse holte
sich Johann Lapperger mit 315 Rin-
gen den Titel des Vereinsmeisters.
Die Vereinsmeisterschaft in der Pi-
stolenklasse gewann in der Schüt-
zenklasse Helmut Forster mit 361
Ringen und in der Seniorenklasse
war Anton Herb mit 298 Ringen er-
folgreich.
Preisverteilung vom Winterschies-
sen. Die drei Erstplatzierten jeder
Klasse konnten Pokale in Empfang
nehmen, für die übrigen Teilneh-
mer gab es wertvolle Sachpreise
Insgesamt 51 Schützinnen und
Schützen hatten sich in den einzel-
nen Klassen in Luftgewehr- und Pi-
stolendisziplin beteiligt.
In der Klasse „Schüler aufgelegT
siegte Vanessa Nadine Trä mit
1227 Ringen vor Christine Reiner
(1169) und Christoph Stolz
(1117). Bei den Schülern gewann
Benjamin Milde mit 1005 Ringen
vor Patrik Trä (949) und Alexander
Moser (768). In der Jugendklasse
war Andreas Abt mit 1370 Ringen
Bester vor seiner Schwester Stefa-
nie mit 1365 Ringen und Markus
Pietruszka belegte mit 1358 Rin-

gen Rang drei. In den übrigen Klas-
sen gab es wieder eine kombinier-
te Wertung, abwechselnd mit der
Summe der die besten Plattln und
zum anderen mit Ringewertung. In
der Schützenklasse lag Angela
Schlögl mit einem 26,6- Teiler vor
Martin Schapfl (1528 Ringe), es
folgte auf Rang drei Helmut Witt-
mann (79,6- Teiler), 4. Helmut
Büchler (1478 Ringe), 5. Helmut
Forster (106,6- Teiler), 6. Thomas
Leinfelder (1466 Ringe), 7. Anton
Huber (108,3- Teiler), 8. Lucia
Schapfl (1457 Ringe).
Sieger in der Seniorenklasse wur-
de Hermann v. Glasenapp mit
93,8- Teiler vor Paul Stöckl (1320
Ringe), 3. Maria Schlögl 111,8-
Teiler, 4. Martin Sturz 1304 Ringe,
5. Michael haberl 162,5- Teiler.
Schließlich noch die Pistolenklasse,
in der Helmut Wittmann mit 242,3
Teiler auf Rang eins kam vor Hel-
mut Forster (1472 Ringe) und dem
Dritten Martin Schapfl mit 289,5-
Teiler. Schließlich wurden noch
zwei Wanderpokale an die Sieger
überreicht. Die jüngste Schützin,
nämlich Christine Reiner, hatte un-
ter allen Schießteilnehmern an ei-
nem Abend mit einem 49,6- Teiler
den Wanderpokal der Aichacher
Nachrichten gewonnen. Hermann
v. Glasenapp war mit einem 16,7-
Teiler Bestschütze auf den Hannes-
Mertl- Wanderpokal.

Das sind die neuen Vereinsmeister der Rehlinger „Alpenrose“- Schützen. Vor-
ne von links Anton Herb (Pistole - Altersklasse), Stefanie Abt (LG- Schüler) ,
Martin Schapfl (LG- Schützenklasse), hinten von links Helmut Forster (Pistole-
Schützenklasse), Angela Schlögl (LG- Damenklasse) und Stefan Limmer (LG-
Juniorenklasse). Im Bild fehlt Johann Lapperger, der Sieger in der LG- Seni-
orenklasse. Bild: Josef Abt

Für 25 Jahre Mitgliedschaft beim BSSB wurden folgende Vereinsmitglieder des
Schützenvereins Gemütlichkeit Hollenbach geehrt (hintere Reihe von links):
Georg Schormair, Georg Wagle sen., Anton Happacher und Johann Happa-
cher. Benedikt Eichner (vorne links) bekam eine Auszeichnung für 40 Jahre
Mitgliedschaft beim BSSB. Mit der silbernen Gams und einer Ehrung für
20jährige Mitgliedschaft beim Verein wurde Werner Hartl ausgezeichnet (vor-
ne rechts).

Schützenverein Gemütlichkeit Hollenbach

Rundschau im Gau
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Der Schützengau Aichach stellt seit
seiner Wiedergründung  vor 52
Jahren zum erstenmal den Ober-
bayerischen Bezirksschützenkönig
in der Disziplin Luftgewehr. Der
noch amtierende Gauschützenkö-
nig Johannes Bosch von Adlerhorst
Sulzbach holte beim Bezirkskö-
nigsschießen, das im Rahmen des
53. Oberbayerischen Bezirks-
schützentag in Erding stattfand,
überraschend die Königswürde.
Für ein Jahr wird Johannes Bosch
den Oberbayerischen Schießsport
repräsentieren. Besonders erfreut
ist Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir  über den Treffer des Ad-
lerhorstschützen, der damit die Kö-
nigswürde nach Aichach holte. Mit
einem 29,1 Teiler hatte Johannes
Bosch den besten Teiler  von seinen
24 Mitbewerbern. In der vollbe-
setzten Erdinger  Stadthalle pro-
klamierte Bezirksschützenmeister
Otto Sixl  den Sulzbacher zum neu-
en Bezirksschützenkönig. Die Freu-
de der Aichacher Delegation war

riesig. Zu den ersten Gratulanten
gehörten neben Gauschützenmei-
ster Wittmeir, sein Vertreter  Anton
Schmalz, Gaudamenleiterin Anni
Birkmeir und Gausportleiter Erich
Eibl. Der frischgebackene Wür-
denträger hatte bereits am Sonntag
mit seiner Frau Resi seinen ersten
Einsatz. Er durfte den großen
Schützenzug durch die Erdinger
Altstadt zur Pfarrkirche, mit viel
prominenten Gästen und 71 Fah-
nenabordnungen,  anführen. Der
Einzug als Bezirksschützenkönig in
die Freisinger Stadthalle war für Jo-
hannes Bosch sicherlich ein beson-
deres Erlebnis in seiner Schützen-
laufbahn.
Auch die Luftpistolenschützen er-
mittelten an diesem Tag ihren Kö-
nig. Von Aichacher Seite ging
Werner Barl von Eichenlaub Eisin-
gersdorf an den Start. Mit einem
125 Teiler erreichte er einen be-
achtlichen sechsten Platz.

Erich Echter

Sie gratulierten als erste den neuen Bezirksschützenkönig: (v.l.) Gauschützen-
meister Nikolaus Wittmeir, Johannes Bosch, Anni Birkmeir und Erich Eibl.

Der Schützengau Aichach stellt erstmals nach
52 Jahren den Bezirksschützenkönig

Martin Haider dreimaliger
Gaumeister für Klein- und
Großkaliber
Bei den Gaumeisterschaften für
Klein - und Großkaliberwaffen die
bei den Feuerschützen in Kühbach
ausgetragen wurden, nahmen 40
Schützinnen und Schützen in 11
Disziplinen und vier Klassen teil.
Überragender Schütze war mit drei
Meistertiteln, Martin Haider von 
den Feuerschützen Kühbach. Die
Ergebnisse im einzelnen. Ge-
brauchsrevolver 44 Mag.:
Schützenklasse, 1. Wilhelm Küm-
met (342 Ringe), 2. Erich Schiller
(314), 3. Karl Jany (309). Ge-
brauchsrevolver 357 Mag.: Schüt-
zenklasse, 1. Paul Stegmair (348),
2. Wolfgang Bogenrieder (340), 3.
Gerald Anderson (314). Ge-
brauchspistole 9 mm:
Schützenklasse, 1. Georg Betzmei-
er (363), 2. Paul Stegmair (347), 3.
Max Kein (331).
Zentralfeuerpistole .30/.38:
Altersklasse, 1. Dieter Gulden
(506), 2. Josef Kreuzer (497), 3.
Günter Sitta (491). Gebrauchspi-
stole 45 ACP: Schützenklasse, 1.
Jany Karl (353), 2. Wilhelm Küm-
met (342), 3. Josef Gassmann
(329). Standardpistole: Schützen-
klasse, 1. Martin Haider (536), 2.
Georg Betzmeier (488), 3. Herbert
Hündl (483). Freie Pistole:
Schützenklasse, 1. Wolfgang Sil-

ber. KK - Sportpistole: Schützen-
klasse, 1. Peter Held (527), 2. Ge-
org Betzmeier (516), 3. Martin
Haider (508). Damenklasse, 1.
Barbara Andersson (418). Alters-
klasse, 1. Johann Hörmann (555),
2. Reiner Braun (545), 3. Dittmar
Hack (529). Senioren, 1. Josef
Kreuzer (535), 2. Günter Sitta
(528), 3. Karl-Heinz Hoess (519).
KK - Liegendkampf: Schützenklas-
se, 1. Martin Haider (578), 2. Fritz
Dreyer (574), 3. Josef Hamberger
(560).
Damenklasse, 1. Anja Lunglmeir -
Hensmanns (580). Altersklasse, 1.
Gerhard Lunglmeir (577), 2. Horst
Willfahrt (564), 3. Georg Märdau-
er (538). KK - 100 m: Schützen-
klasse, 1. Martin Haider (284), 2.
Johann Sedlmayr (282), 3. Josef
Hamberger (277). Damenklasse,
1. Anja Lunglmeir - Hensmanns
(278). Altersklasse, 1. Georg Mär-
dauer (275), 2. Gerhard Lunglmeir
(272), alle von den Feuerschützen,
3. Franz Marb, Kgl. Priv. FSG
Aichach (248). Senioren: 1. Horst
Willfahrt (287), 2. Martin Schor-
mair (240). KK - 3 x 20 Schuß:
Schützenklasse, 1. Fritz Dreyer
(553), 2. Martin Haider (534), 3.
Paul Schapfl (518). Damenklasse,
1. Anja Lunglmeir-Hensmanns
(538). Altersklasse, 1. Georg Mär-
dauer (522) alle von den Feuer-
schützen.

Erich Eibl, 1. GSL

Die Schützinnen und Schützen
schiessen für einen guten Zweck. Sie
schießen für das Lebenshilfswerk der
Augsburger Allgemeinen, die Kartei
der Not. Der Reinerlös dieser Akti-
on, die ganz Schwaben und westli-
che Teile Oberbayerns umfasst,
kommt im vollen Umfang der Kartei
der Not zu Gute. Dieses Geld, aus
dem Verkauf von Scheibenstreifen
und LP-Scheiben, bleibt in unserer
Region und wird hier unschuldig in
Not geratenen Menschen zur Verfü-
gung gestellt.
Diese Aktion, „Schützenhilfe für die
Kartei der Not“ wird auf drei Ebe-
nen ausgetragen. Zunächst in den
örtlichen Vereinen (bis Ende März
2004). Die Vereinsschützen mit dem
besten Blattl qualifizieren sich für die
2. Qualifikationsrunde auf Ebene
unserer Heimatzeitung/Gau, den
Aichacher-Nachrichten (bis Mitte
Mai 2004). Das Endschießen wird
am 10.Juni 2004 in Mauerstetten
stattfinden. Dort werden ca. 480
Teilnehmer/innen aus den vorange-
gangenen Qualifikationsrunden die
Gewinner der vielen Preise ermit-
teln. Unter anderen, gibt es einen
Ford C-Max, eine Schiffsreise, Le-

bensmittelpakete und Preise die man
nicht kaufen kann, wie z.B. Essen ge-
hen mit einem  Formel-1 Team und
vieles mehr. Der Jugendsonderpreis
ist ein Kleinkraftrad.
Eröffnet wird diese Aktion in unse-
rem Gau am Freitag, den 7.11.
2003 mit einem Promi-Eröffnungs-
schießen in Sulzbach, zu dem alle
Prominenten aus Politik, Wirtschaft
und Sport, sowie alle Schützenmei-
ster und die Mitglieder der Gauvor-
standschaft eingeladen werden.
Dieses Schießen ist kein Qualifikati-
onsschießen, sondern der Auftakt
zur größten Hilfsaktion in unseren
Vereinen und in unserem Schießs-
port. 
Liebe Schützinnen  und Schützen,
diese Aktion erreicht ihren Zweck
nur durch eine starke Beteiligung.
Nehmt deshalb regen Anteil an die-
sem Wettkampf, bei dem wir alle ein
gemeinsames Ziel haben, nämlich
den Menschen zu helfen, die auf der
Schattenseite des Lebens stehen.
Schicken wir ihnen durch unsere Teil-
nahme ein paar Sonnenstrahlen, auf
die viele so sehnlichst warten. 

Brigitte Laske
Nikolaus Wittmeir, GSM

Schützen starten Aktion für das Lebenshilfswerk

Rundschau im Gau
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„Was wäre Bayern ohne seine
Schützen, sie pflegen altbayerische
Tracht, Brauchtum und Kultur.” Dies
stellten Gauschützenmeister Niko-
laus Wittmeir und Schirmherr Bür-
germeister Klaus Habermann beim

hundertjährigen Schützenjubiläum
der Mauerbacher Wildmoosschüt-
zen in den Vordergrung. Ende Juni
wurde der Geburtstag zünftig ge-
feiert.
Gefeiert wurde in der riesigen Ma-

schinenhalle der Familie Treffler,
die ein Festzelt spielend ersetzte. 
Auftakt des Gründungsjubiläum
war ein altbayerischen "Gstanzl-
Singen”. Zuerst empfing man aber
Patenverein Schützenlust Klingen
und begleitete ihn mit Blasmusik
zur Festhalle. Hier wartete bereits
Bürgermeister Klaus Habermann
um den ersten Banzen Festbier an-
zuzapfen und mit Schützenmeister
Peter Schweiger auf ein gutes Ge-
lingen anzustossen.  Besonders er-
freut war der Mauerbacher Schüt-
zenmeister, dass man den Nach-
barverein Schützenlust Klingen als
Paten gewinnen konnte.
Denn Rest des Abends hatten die
“Grenzroana Musi” mit Fabian
Eibl aus dem Chiemgau, Hoch-
zeitslader Hubert Mittermeier aus
Rohr bei Abensberg, und die hu-
moristischen “Torfsänger” die aus
Mauern nach Obermauerbach ka-
men, das Sagen. Vor einem vollem
Haus wurde zünftig mit Gstanzl
aufgewartet.  So mancher “Mau-
rerbecker”, besonders Waidmann
Hermann Kreitmair und Bürger-
meister Habermann mit seinem
verlorenen Nummernschild, waren
Zielscheibe  von Hochzeitslader
Hubert Mittermeier. 
Der Samstag gehörte der Jugend.
Bei der Party mit Disjoky Heiner.

Der Sonntag war der Haupttag des
Jubelfestes der Wildmoos-Schüt-
zen.
Bereit um acht Uhr wartete man auf
die Gastvereine, die zügig anka-
men. Nachdem der Jubelverein
und die Paten mit Festdamen am
Podium Aufstellung genommen ha-
ben zelebrierte Pfarrer Michael
Schönberger den Festgottesdienst.
In seiner Festpredigt erinnerte er,
das bei der Gründung vor 100 Jah-
ren der damalige Pfarrherr von
Obermauerbach federführend be-
teiligt war.
Danach weihte die beiden Fahnen-
bänder die von Gschwendner Hei-
di und Claudia Stegmair zur Wei-
he getragen wurden.

Schützenmei-
ster Helmut Ai-
delsburger aus
Klingen und
sein Mauerba-
cher Kollege Pe-
ter Schweiger
tauschen Erin-
nerungsschei-
ben aus.

Mauerbach feierte 100jähriges Schützenjubiläum

Fahnen Kössinger
Film einkleben

ÄNDERUNG!!!!!!

emai: info@koessinger.com
Internet: www.koessinger.com

PLAKATE
FEST-

SCHRIFTEN
MB Verlagsdruck

Max Ballas
S c h ro b e n h a u s e n
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
Fax 0 82 52 / 8 91 62
www.mbverlagsdruck.de
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In seinem Statement nach dem
Gottesdienst würdigte Gauschüt-
zenmeister Nikolaus Wittmeir die
Arbeit der Wildmoosschützen. Für
die Mauerbacher spreche beson-
ders die altbayerische Tracht, Pfle-
ge von Brauchtum, Kultur und Tra-
dition. Mit ihrem Outfit sind sie
nicht nur bei den Festumzügen im
Wittelsbacher Land bekannt son-
dern weit darüber hinaus.
Schirmherr Bürgermeister Klaus
Haberman erinnert in seinem
Grußwort, das der Mauerbacher
Schützenverein mit seinen 100
Jahren der zweit älteste Verein im
Stadtgebiet sein und so unzweifel-
haft zu den Traditionsvereinen
gehöre. Die 100 Jahre Vereinsge-
schichte bedeute aber auch 100

Jahre  aufopferungsvolle
Arbeit mit dem Ziel Tradi-
tionen zu bewahren und
Gemeinschaftsgeist zu er-
halten und zu fördern.
Nach dem gemeinsamen
Mittagessen nahmen die
Vereine mit ihren Fahnen
Aufstellung zum Festzug
durch Obermauerbach. 
Ausklingen ließen die
Wildmoosschützen ihr Ju-
biläum am Sonntag
Abend mit der Ehrung
langjähriger Mitglieder.

Ehrungen von lang-
jährigen Mitgliedern:

50 Jahre(Ehrenzeichen Gold
mit Kranz):
Franz Held sen., Martin Lutz
sen., Michael Schwaiger
sen., Rupert Mayr sen., Anton
Geiger, Andreas Feiler, Bern-
hard Lutz, Paul Kreitmair,
Konrad Schweiger sen., Josef
Treffler sen., Johann Wörle
sen., Franz Mayr sen., And-
reas Harrer sen., Johann Birk-
mair, Martin Koppold sen.

40 Jahre (Gold):
Ludwig Wörle sen., Josef
Lutz, Alois Wörle sen., Josef
Jung und Michael Stegmair

25. Jahre (Silber):
Konrad Wünsch, Michael
Schwaiger jun., Hans Wörle
jun., Hans Treffler, Josef
Treffler jun., Martin Lutz jun.,
Maria Pechter, Adi Pechter,
Stefan Pechter, Gabi Brum-
mer, Hildegard Pechter,
Heinz Müller, Gottfried
Mangold, Ruppert Mangold,
Wolfgang Feiler, Josef Leo-
pold, Anton Mangold, Ingrid
Pinske, Hans Jürgen Pinske,
Jakob Lapperger, Oskar
Fleck, Andreas Rottensteiner
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➜➜➜➜ WWWW IIII CCCC HHHH TTTT IIII GGGG EEEE     IIII NNNN FFFF OOOO !!!!
MITTEILUNG AN DIE BERICHTERSTATTER!
AB SOFORT sind die Texte auf Diskette oder per E-mail

an sandra.ballas@mbverlagsdruck.de erwünscht!
Zunächst noch etwas grundsätzliches zu den Berichten. Da teilweise von einigen Vereinen sehr lange Einzelberichte an-
geliefert werden, die noch dazu mit mehreren Fotos manchmal eine ganze Seite im Heft erfordern, sehe ich mich ge-
zwungen darauf aufmerksam zu machen, um Zusendung von kürzeren Texten.

Von Vorteil und erwünscht sind lieber mehrere Kurzberichte, die aufgeteilt sein sollten in die Rubriken „Vereinsbericht“,
„Rundschau im Gau“, „Jugend“ und „Geburtstage“ mit max. je 1 Bild.

Die Texte müssen AB SOFORT
im DATEIFORMAT WORD (.doc) angeliefert werden

in einer Datei (incl. einem Textausdruck zur Vorkontrolle)!

Beim Schreiben der Texte zwischen den Absätzen kein „hartes Return“, kein Binde-
strich bei Worttrennungen, beim Aufbau von Tabellen nicht mehrere Leertasten

und Tabulatoren setzen, bitte unbedingt beachten.
Eingesandtes Bildmaterial kommt grundsätzlich in unser Archiv. Er wird nichts weggeworfen. Eine Rücksendung kann nicht erfolgen.
Bei Gelegenheit werden die Bilder über den Gau wieder verteilt.                                                                                      Die Redaktion

�
�

�
�

Ihre Druckerei
für professionelle Printprodukte

MB Verlagsdruck, M. Ballas
86529 SCHROBENHAUSEN
Gaisbergweg 4 · Telefon 0 82 52 / 8 91 60

www.mbverlagsdruck.de

Wir produzieren für Sie
in hoher Qualität, schnell und flexibel:

Festschriften
Geschäfts- und Privatdrucksachen,
Endlosformulare, Firmenzeitungen,
Prospekte, Zeitschriften und Bücher
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Vereinsausflug nach Brixlegg
Einen tollen Vereinsausflug konn-
ten die Kgl. Priv. Feuerschützen aus
Aichach erleben. Bei einem Zwei-
tagesausflug nach Brixlegg konnte
man die partnerschaftlichen Bezie-
hungen pflegen. Beim gemeinsa-
men Spaziergang durch die klein-
ste Stadt Österreich konnte man
viele Glasgeschäfte bewundern
und einen Glasbläser bei der Pro-
duktion über die Schulter schauen.
Bei einem Vergleichsschießen mit
den Brixlegger Schützen wurde in
der Disziplin Pistole und Gewehr

geschossen. Bei den Pistolenschüt-
zen hatten die Brixlegger knapp
die Nase vorn. Mit 1165 zu 1213
mussten sich die Aichacher ge-
schlagen geben. Bestschütze bei
den Aichachern war Josef Kreuzer
(258) vor Manfred Humpf (241)
und Andreas Schallmair (238).
Beim Gegner war Klaus Pattis mit
270 Ringen Bestschütze. Bei den
Gewehrschützen fiel das Ergebnis
schon deutlicher aus. Mit 2436 :
2723 stand eine deutliche Nieder-
lage zu Buche. Bestschütze war
Andreas Schallmair (184) vor
Manfred Humpf (182) und Franz
Marb (179).
Bei den Brixlegger Schützen war
Josef Ascher mit 195 Ringen Best-
schütze. Anschließend konnte man
bei einem gemütlichen Grillabend
mit den Brixlegger Schützen, be-
stens organisiert von den Gastge-
bern, den Abend in gemütlicher
Runde ausklingen lassen. Am
Sonntag morgen besuchte man ge-
meinsam den Gottesdienst. Hierbei
kamen die Aichacher Vorderlader-
schützen ihren Einsatz. Sie schos-
sen den Kirchgängern einen kräfti-
gen Salut. Nach dem Frühschop-
pen und Mittagessen konnte man
sich in Wattens in das Museum
Swarovskis Kristallwelten, von
Andre Heller ins Leben gerufen,
Einblick nehmen.

Text Brand

Rudolf-Diesel-Straße 1 · 86551 Aichach
Telefon 0 82 51 / 70 71-70 72 · Telefax 0 82 51 / 5 11 03

Fliesenwünsche
vom Keller
bis zum Dach,
außen wie innen.

Ständig Sonder-
angebote am Lager

Bremsendienst und Reparaturen
nach § 29 StVZO für alle Pkw, Lkw
und Anhänger

AU für Benziner und Diesel

Fahrtenschreiberprüfung
nach § 57 StVZO
Unfallinstandsetzung

Roman Tyroller
IVECO-MAGIRUS
86556 Kühbach · Telefon (0 82 51) 8 77 95-0

Großes Pokalschießen bei
Adlerhorst Sulzbach
Ein großes Pokalschießen mit 78
Teilnehmern veranstalteten die
Sulzbacher Adler-horstschützen
anlässlich des 75. Geburtstages
ihres Ehrenschützenmeisters
Hans Weiß. Das etwas andere
Schießen – so wie früher ohne
Schießutensilien, wie Jacke,
Hose, eigenes Gewehr – stellte
alle Schützen vor größere Proble-
me. So gab es manche Fahrkarte
von sonst treffsicheren Schützen

zu bewundern. Gewinner des
schönen Wanderpokals, den
Hans Weiß, stiftete, wurde der
amtierende Bezirks-schützenkö-
nig, Johann Bosch. Im Finale ge-
wann er hauchdünn gegen den
wiederum stark schießenden
Schüler Matthias Nefzger. Dritte
wurde Josef Weiß junior, vierter
Uli Jakob und fünfte Martina Stief
(Schüler). Sie erzielte mit einem
19 Teiler das beste Blattl bei die-
sem interessanten Wettbewerb,
der auf 20 Schuss Blattwertung
ausgeschossen wurde.

Robert Baumgartner ist
neuer Vorstand
Bei der Außerordentlichen Mitglie-
derversammlung am 3.5.2003 im
Vereinslokal Koller wählten die Main-
bacher Schützen Robert Baum-

gartner einstimmig zum 1. Vorstand. 
Als zweiter Vorstand wurde ebenfalls
einstimmig Michael Hammer ge-
wählt. Als Wahlleiter war von Seiten
des Gaues Toni Schmalzl anwesend,
der die Wahl ordnungsgemäß durch-
führte.

15. VG-Meister-
schaft bei Wildschütz
Petersdorf
Vom 08. bis 10.Mai fand die be-
reits zur Tradition gewordene VG-
Meisterschaft der Verwaltungsge-
meinschaft Aindling zum 15. Mal
statt. Das Turnier der 5 Schützen-
vereine der VG Aindling richteten
diesmal die Wildschützen aus Pe-
terdorf aus.
Der Wettkampf wurde mit Luftge-
wehr und Luftpistole geschossen.
Jeder Verein stellte eine Mann-
schaft in der Schützen- und Ju-
gendklasse. Nach dem Grußwort
des 1. Schützenmeister Rudolf Os-
wald und den VG-Vorsitzenden To-
mas Zinnecker traten die Schützen
an die Stände.Jeder Teilnehmer
hatte 20 Schuss, wobei neben der
Ringwertung auch eine Teilerwer-

tung durchgeführt wurde. Die ein-
zelnen Bestschützen wurden hier-
bei gesondert geehrt.
Die Mannschaftsergebnisse laute-
ten wie folgt:
Luftgewehr Schützenklasse
1. Eichenlaub Eisingersdorf 590,4
Pkt; 2. Gemütlichkeit Todtenweis
615,4 Pkt; 3. Almenrausch Willp-
rechtszell 37,5 Pkt; 4. Wildschütz
Petersdorf 1239,4Pkt; 5. Privile-
gierte Aindling 1440,5Pkt
Luftpistole Schützenklasse
1. Gemütlichkeit Todtenweis 325,1
Pkt; 2. Eichenlaub Eisingersdorf
510,8 Pkt; 3. Almenrausch Willp-
rechtszell 579,4 Pkt; 4. Privilegier-
te Aindling 1024,6 Pkt
Luftgewehr/Luftpistole Jugend
1. Gemütlichkeit Todtenwweis
431,0 Pkt; 2. Almenrausch Willp-
rechtszell 513,6 Pkt; 3. Wildschütz
Petersdorf 864,7 Pkt; 4. Eichen-
laub Eisingersdorf 943,7 Pkt

(Text: Thomas Schäffer)

Die neue Vorstandschaft: Von links hintere Reihe: Werner Schwarzer, Johann
Koller, Robert Baumgartner, Michael Hammer, Cilly Stangl, Susanne Sayer, Jo-
sef Kerle, Johann Baumgartner Von links vordere Reihe: Michael Reiner, Mat-
thias Sayer, Bernhard Baumgartner, Jürgen Pohle, Paul Baumgartner.

Neue Rundenwett-
kampfleiter

Willi Rittler aus Baar Schwaben
(rechts) und Jürgen Zandtner von
Untergriesbach sind die neuen
Rundenwettkampfleiter . Sie treten
die Nachfolge von Siegfried Weiß
an, der nicht mehr kandidierte.

Schützenmeister und Ehrengäste beim Eröffnungschuß (v. links): 1. Bgm Jo-
hann Settele Petersdorf, H. Walter Krenz, Leiter der Geschäftsstelle; 1. Schüt-
zenmeister Rudolf Oswald Petersdorf, 1. Bgm. Tomas Zinnecker Aindling,
1. Schützenmeister Josef König Aindling, 1. Schützenmeister Josef Schlecht;
Willprechtszell, 1. Schützenmeister Josef Helfer Todtenweis, 1. Schützenmei-
ster; Josef Kigle Eisingersdorf

Rundschau im Gau
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Rehlinger Schützen
schießen mit Öster-
reich um die Wette
Einen erlebnisreichen Zweitages-
ausflug unternahm kürzlich der
Rehlinger Schützenverein „Alpen-
rose“. Das Ziel hieß diesmal Bi-
schofshofen in Österreich, bekannt
auch von der Skisprunganlage der
Vierschanzentournee. Dort stand
auch ein Freundschaftstreffen samt
einem Kleinkaliber- Vergleichs-
schießen mit den Privilegierten
Feuerschützen Bischofshofen auf
dem Programm. Ein weiteres Ziel
war der Stausee bei Kaprun, wo
man sich bei einer sachkundigen
Führung einen Überblick über die-
ses gewaltige Bauwerk machen
konnte.
Die Fahrt führte dann weiter zu ei-
gentlichen Ziel, nämlich Bischofsh-
ofen, wo die Rehlinger von der dor-
tigen Schützenführung willkom-
men geheißen wurden. Nach der
Zimmerverteilung im Schützen-
haus ging es gleich auf die  Schieß-
anlage zum Kleinkaliberschießen,
für viele war es das erste Mal mit
einem solchen Gewehr und dies
gleich auf 50 Meter, doch alle hat-
ten ihren Spaß daran. Am späten
Nachmittag ging es, bei herrlichem
Sommerwetter, auf das über 1700
Meter hoch gelegene Hochkönigs-
gebiet und dort gab es ausreichend
Gelegenheit zu Bergwanderungen

mit herrlichem Ausblick auf das
österreichische Alpenmassiv.
Natürlich durfte auch eine Einkehr
in einer urigen Almhütte nicht feh-
len, wo die verschiedenen und
selbst hergestellten Spezialitäten
getestet wurden.
Am Abend gab es einen geselligen
Kameradschaftsabend mit musika-
lischer Unterhaltung.
Am Sonntag ging es dann zu einem
hochinteressanten Ausflug zum
Kapruner Stausee, der auf 2040
Metern Höhe liegt.
Schon die Auffahrt war ein Erleb-
nis, zuerst mit einem Schrägaufzug
und nach dem Umsteigen ging es
weiter mit speziellen Bussen zum
ersten und später noch zum zwei-
ten Stausee über ganz schmale
Wege und hier musste man wirk-
lich schwindelfrei sein. Bei einer
fachkundigen Führung wurden
dann die wichtigsten Details dieses
Staussees erläutert. Es ist schon ein
gewaltiges Bauwerk, das bereits
sieben Jahre (1938 – 45) Pla-
nungszeit und anschließend noch
acht Jahre Bauzeit beansprucht
hatte. Für die gewaltige Betonmau-
er, die an der Sohle rund 30 Meter
dick ist und oben immerhin auch
noch sieben  Meter Breite misst,
wurden 665.000 Kubikmeter Be-
ton benötigt und dies wurde da-
mals alles noch in knochenharter
Handarbeit hergestellt. Interessant,
dass in dieser riesigen Masse von
Beton keinerlei Armierungseisen
eingebracht wurden, was für die

erforderliche Beweglichkeit bei
Druckschwankungen sehr wichtig
ist, wie der Führer erläuterte. Mit
hochsensiblen Messgeräten wer-
den laufend mögliche Veränderun-
gen oder Verschiebungen an der
Mauer gemessen und dann können
entsprechende Maßnahmen für
schnelleres oder langsames Ablas-
sen der Wassermassen getroffen
werden.

Nach diesen umfangreichen Be-
sichtigungen und Informationen,
die für alle hochinteressant waren,
ging es am Nachmittag wieder
Richtung Deutschland zurück, wo
man nach einem weiteren Halt in
Bergkirchen wieder wohlbehalten
und mit vielen Erinnerungen an
eine schöne Fahrt am frühen
Abend in Rehling eintraf. 

Texte und Bilder Josef Abt

Generalversammlung mit
Ehrungen in Ecknach
Bei der Generalversammlung mit
Neuwahlen vom Schützenverein
Ecknachtaler Ecknach konnte der
erste Schützenmeister Josef Burn-
hauser von den ca. 230 Mitglie-
dern des Vereines etwa 60 im
Gasthaus Gutmann in Ecknach
begrüßen, darunter die Stadträte
Franz Lochner, Peter Meitinger
und den zweiten Gauschützen-
meister Anton Schmalzl.
Nach dem Totengedenken ließ
Burnhauser das vergangene Jahr
Revue passieren, indem an viele
Veranstaltungen erinnerte. Chri-
stine Chum präsentierte als erste
Schriftführerin auch in diesem
Jahr wieder einen detaillierten
Jahresbericht.
Einen ordentlichen und ausführli-
chen Kassenbericht konnte Ange-
lika Kammerer als erster Kassier
darlegen, der auch von den Kas-
senprüfern Franz Lochner und
Bernhard Höpner bestätigt wur-
de.
Anschließend meldete sich
1.Sportleiter Karlheinz Brohl zu
Wort. Sein besonderes Lob galt
der ersten Mannschaft, die im
Vorjahr die Rückrunde der Gau-
Rundenwettkämpfe mit 18 : 2
Punkten in der A- Klasse gewin-
nen konnten. Bei den laufenden
Rundenwettkämpfen stehen sie
mit 6:4 Punkten im Mittelfeld der
Gauliga. Jugendleiter Franz Gut-
mann bedauerte den Mangel an
Jungschützen, machte aber Hoff-
nung da sich drei Neuzugänge
beim Verein gemeldet haben,
vielleicht kann man doch bald mal
wieder eine Jugendmannschaft
melden.
Anschließend wurde Christine

Chum, sie hatte das Amt als erste
Schriftführerin 15 Jahre aus-
geübt, von Josef Burnhauser ver-
abschiedet. Als Dank und Aner-
kennung überreichte er einen Blu-
menstrauß mit einem Gutschein. 
Im Rahmen der Generalversamm-
lung konnten auch etliche Ehrun-
gen durchgeführt werden. Diese
waren für 25 Jahre Mitglied-
schaft: Georg Asam, Michael
Brummer, Alfons Huber, Adolf
Mautner, Rupert Saupe, Siegfried
Seitz und Manfred Weirich jun..
Für 35 Jahre Mitgliedschaft: Jo-
hann Burgmair und Johann Seitz.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: Lud-
wig Daubner, Erich Echter und
Manfred Weirich sen.. Für 50
Jahre Mitgliedschaft: Adolf Glas,
Anton Gutmann, Peter Meitinger
sen., Kaspar Preisinger und
Michael Steidle.
Für die nächsten Jahre wurden
gewählt: Josef Burnhauser (1.
Schützenmeister), Herbert Höß
(2. Schützenmeister), Gertraud
Gaugenrieder (1. Schriftführer),
Angela Pfleger (2. Schriftführer),
Gabriele Gutmann (1. Kassier),
Angelika Kammerer (2. Kassier),
Robert Chum (1. Sportleiter),
Bernhart Höppner (2. Sportleiter),
Franz Gutmann (1. Jugendleiter),
Claudia Kammerer (2. Jugendlei-
ter), Uli Bscheider (Vereinsdie-
ner), Franz Lochner und Karl-
Heinz Brohl (Kassenprüfer),
Fuchshuber Eduard, Manfred
Seitz und Peter Westermair (Bei-
sitzer), Klaus Naß, Josef Wanner
und Eduard Fuchshuber (Fah-
nenträger), Hubert und Johann
Gutmann (Fahnenbegleiter),
Martin Egen, Siegfried Seitz, Tho-
mas Herb, Johann Thoma, Peter
Westermair und Ludwig Mayr
(Fahnenträger-Ersatz).

Eine Schützenscheibe überreichte Rehlings Schützenmeister Anton Huber
(links) an seinen Amtskollegen der Privilegierten Schützen Bischofshofen, Fritz
Krissl, daneben noch dessen Stellvertreter und ganz rechts Rehlings 2. Schüt-
zenmeister Anton Herb.      Bilder: Josef Abt

Rundschau im Gau
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Seinen 80. Geburtstag feierte unser
„Hausmoasta-Lenz“ Lorenz Ertl.

Almenr. Griesbeckerz.
Unterschneitbach

Johann Zeiler stiftete anlässlich sei-
nes 70. Geburtstag eine Scheibe.
Martin Ostermaier gewann diese
mit einem 20,6-Teiler.

Griesbachtaler
Untergriesbach

50 Jahre: Zandtner Ludwig am
08.04.1953

Wildmoos Mauerbach

60. Geburtstag: Pinske Hans-Jür-
gen, Wörle Ludwig sen. (Gönner),
Lapperger Jakob (Gönner)

IHR SATZ- &
DRUCK-
PARTNER

MB Verlagsdruck
Max Ballas

Schrobenhausen
Tel. 0 82 52 / 8 91 60

GGeebbuurrttssttaaggee
Griesbachtaler Untergriesbach

Im Rahmen einer Geburtstagsfeier konnten wir unserem Gastwirt Wagner Kas-
par sen. zu seinem 70. Geburtstag gratulieren. Schützenmeister Johann Jung
überreichte eine handgemahlene Scheibe an den Jubilar. 
Das Bild zeigt Wagner Kaspar mit Frau, sowie den Schützenmeister Johann
Jung und die überreichte Geburtstagsscheibe.

Ecknachtaler Ecknach

Am 20. Mai feierte die Fahnenmutter des Ecknacher Schützenvereins ihren 60.
Geburtstag.
Die Vorstandschaft der Ecknachtaler Schützen kam zum gratulieren, und spiel-
ten ein paar G`stanzl dazu.                                                         (Foto: L.Rauchmeir)

Almenrausch
Griesbeckerzell

50. Geburtstag: Peter Kopp

60. Geburtstag: Sturm Josef,
Schrupp Hermann und Schötz Ro-
land

70. Geburtstag: Utz Lorenz

Bahnhofstrasse 21 · 86551 Aichach
� Anruf genügt! — Lieferung frei Haus! –– Kein Ruhetag!

Schützengau Hüttenabend
Zum traditionellen Hütten-
abend lud kürzlich Gauschüt-
zenmeister Nikolaus Witt-
meir Gauvorstandschaft, Bei-
sitzer und Ehrenmitglieder
ins Walchshofener Martins-
haus ein. Der Gauschützen
bedankte sich bei allen die
das gesamte Jahr über mit-
halfen, dass der Schießsport
im Gau attraktiv bleibt und
Wettkämpfe reibungslos ab-
liefen. Die Arbeit der Funk-
tionäre sei wichtig und sorge
für eine gut organisierte Ge-
meinschaft. Der Schützengau
Aichach  sei sicherlich ein
Verband der sein Licht im
Schützenbezirk nicht unter

den Schäffel zu stellen
braucht.
Brigitte und Rudolf Gabriel
haben lobenswerter Weise
die Bewirtung  der Gauvor-
standschaft übernommen
und eine kräftige Brotzeit kre-
denzt.                          Echter

❉

WIR SETZEN, DRUCKEN UND BINDEN…
…Bücher, Broschüren, Zeitschriften, Loseblattwerke usw.

und bringen Ihre Satzwünsche in Form oder
übernehmen Ihre Aufträge per Datenträger!

MB Verlagsdruck · Gaisbergeweg 4 · 86529 Schrobenhausen
Telefon 0 82 52 / 8 91 60 · Telefax 0 82 52 / 8 91 62

ISDN (Leonardo) 0 82 52 / 8 91 61
Internet: www.mbverlagsdruck.de

Zwei Schützenoriginale beim Hüt-
tenabend in Walchshofen (links
Bayer Martl und Holz Xare).
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Luftgewehr/Einzelstarter/Schüt-
zenklasse
1. Erich Schallmair, Sielethaler Sie-
lenbach (398)
2. Wolfgang Burkhard, Adlerhorst
Sulzbach (392)
3. Wolfgang Fritz, Gemütlichkeit
Todtenweis (386)
Mannschaft/Luftgewehr/Schützen-
klasse
1. Adlerhorst Sulzbach
2. Almenrausch Willprechtszell-
Schönleiten
3. Gemütlichkeit Todtenweis
Luftgewehr/Einzelstarter/Damen-
klasse
1. Martina Heißerer Wilprechtszell
2. Claudia Maier, Vereinigte Paartal
Aichach
3. Angela Schlögl,  Alpenr. Rehling
Mannschaft/Luftgewehr/Damen-
klasse
1. Vereinigte Paartal (Mannschaft 1)
2. Vereinigte Paartal (Mannschaft 2)
3. Amenrausch  Willprechtszell
Luftgewehr/Einzelstarter Schüler
männlich
1. Christian Mahl, SV Schönbach
2. Tino Ruising, kgl. priv. FSG
Aichach
3. Matthias Heißler, kgl. priv. FSG
Aichach
Luftgewehr/Einzelstarter/Schüler
weiblich
1. Martina Stief, Adlerhorst Sulzbach
2. Stefanie Baur, Schönbach
3. Verena Eberle, Obergriesbach
Mannschaft/Luftgewehr/Schüler A
männlich
1. Grüne Eiche Schönbach
Luftgewehr/Einzelstarter Jugend
männlich
1. Matthias Schineis, Hubertus Ober-
griesbach
2. Bitzl Daniel, Adlerhorst Sulzbach
3. Fabian Gerstmaier, Eichenlaub Ei-
singersdorf
Luftgewehr/Einzelstarter/Jugend
weiblich
1. Simone Kreithmayr, Almenrausch
Edenried
2. Sabrina Gastl, Almenrausch Eden-
ried
3. Elisabeth Glas, Schützenlust Klin-
gen
Luftgewehr/Jugend/männlich
1. Grüne Eiche Schönbach
2. Almenrausch Edenried
3. Eichenlaub Eisingersdorf
Luftgewehr/Einzelstarter Junioren
A männlich
1. Alexander Schmaus, Vereinigte
Paartal Aichach

2. Daniel Greppmeir, Jagdlust Gal-
lenbach
3. Stefan Reiner, kgl. priv. FSG
Aichach
Luftgewehr/Einzelstarter/Junioren
A weiblich
1. Daniela Oswald, Almenrausch
Edenried
2. Sandra Mohr, Vereinigte Paartal
Aichach
3. Bettina Penzes, Grüne Eiche
Schönbach
Luftgewehr/Einzelstarter/Junioren
B männlich
1. Armin Anderl, Wildmoos Mauer-
bach
2. Andreas Sauer, Gemütlichkeit Tod-
tenweis
3. Martin Müller. Jägerblut Inchenh-
ofen
Luftgewehr/Einzelstarter/Junioren
B weiblich
1. Franziska Bosch, Adlerhorst Sulz-
bach
2. Stefanie Pfister, Schützenlust Klin-
gen
3. Bettina Maria Oswald, Almen-
rausch Edenried
Mannschaft/Luftgewehr/Junioren
A männlich
1. Gemütlichkeit Todtenweis
2. Jägerblut Inchenhofen
Luftgewehr/Einzelstarter/Alterskl.
1. Georg Märdauer, Jägerblut In-
chenhofen
2. Johann Kreitmayr, Vereinigte
Paartal Aichach
3. Andreas Schallmair, Vereinigte
Paartal Aichach
Mannschaft/Luftgewehr/Alterskl.
1. Jägerblut Inchenhofen
2. Vereinigte Paartal Aichach
3. Adlerhorst Sulzbach
Luftgewehr/Einzelstarter/Damen-
altersklasse
1. Christa Brablik, Schwarzlachtaler
Igenhausen
2. Ruth Seitz, Kgl. priv.FSG Aichach
3. Habla Maria Adlerhorst Sulzbach
Luftgewehr/Einzelstarter Senioren-
klasse
1. Georg Schormair, Gemütlichkeit
Hollenbach
2. Rudi van Tricht, Vereinigte Paarttal
Aichach
3. Horst Willfahrt, kgl. Priv. FSG
Aichach
Luftgewehr/Einzelstarter/Körper-
behinderter
1. Martin Bitzl, Hubertus Obergries-
bach

Mannschaft/Luftgewehr/Senioren
männlich
1. Gemütlichkeit Hollenbach
2. Vereinigte Paartal Aichach
3. Adlerhorst Sulzbach 
LG 3-Stellung/Einzelmeister Junio-
ren A männlich
1. Stefan Reiner, kgl. priv, FSG
Aichach
2. Sebastian Michl, kgl. priv. FSG
Aichach
3. Tobias Müller, Jägerblut Inchenh-
ofen
LG 3-Stellung/Einzelmeister/Junio-
ren B männlich
1. Alexander Hörmann, Gemütlich-
keit Todtenweis
2. Martin Müller, Jägerbl. Inchenh.
3. Georg Glogger, Jägerbl. Inchenh.
Mannschaft /Luftgewehr/3Stel-
lung/Junioren A männl.
1. Gemütlichkeit Todtenweis
Luftpistole/Einzelmeister/Schützen-
klasse
1. Klaus Hopfensitz, Hubertus Ober-
griesbach
2. Helmut Braunmüller, Almenrausch
Willprechtszell
3. Jakob Ruf, Burgfalken Oberwit-
telsbach
Mannschaft/Luftpistole Schützen-
klasse
1. Hubertus Obergriesbach
2. Burgfalken Oberwittelsbach
3. Alpenrose Rehling
Luftpistole/Einzelmeister/Damen-
klasse
1. Brigitte Gabriel, Vereinigte Paartal
Aichach
2. Martina Baur, Vereinigte Paartal
Aichach
3. Claudia Hörmann, Vereinigte
Paartal Aichach
Luftpistole/ Einzelmeister/Junioren
A männl
1. Christian Riegl, Vereinigte Ober-
bernbach
2. Tobias Leiderer, Vereinigte Paartal
3. Tobias Barl, Eichenlaub Eisingers-
dorf
Luftpistole/Einzelmeister/Junioren
B männlich
1. Thomas Greppmeir, Vereinigte
Paartal Aichach
Mannschaft/Luftpistole/Junioren A
männlich
1. Vereinigte Paartal Aichach
Mannschaft/Luftpistole/Alterskl.
1. Kgl. priv. FSG Aichach
2. Gemütlichkeit Todtenweis

Luftpistole/Einzelmeister/Alterskl.
1. Werner Barl, Eichenlaub Eisin-
gersdorf
2. Walter Schneider, Gemütlichkeit
Todtenweis
3. Klaus Hörmann Vereinigte Ober-
bernbach
Luftpistole/Einzelmeister/Senioren-
klasse
1. Johannes Nawrath, Kgl. priv. FSG
Aichach
2. Josef Ettinger, Gemütlichkeit Tod-
tenweis
3. Josef Kreuzer,Kgl. priv. FSG
Aichach
Luftpistole/Einzelmeister/Senioren
weiblich
1. Maria Birkmeir, Willprechtszell-
Schönleiten
Armbrustschützen 10 m/ Einzelstar-
ter/Schützenklasse
1. Wolfgang Fritz, Gemütlichkeit
Todtenweis
2. Tobias Baumeister, Gemütlichkeit
Todtenweis
3. Tino Riß, Gemütlichkeit Todtenweis
Armbrust 10m/Einzelstarter/Da-
menklasse
1. Barbara Kaiser, Hubertus Ober-
griesbach
2. Angela Schlögl, Alpenrose Reh-
ling
Armbrust 10m /Einzelstarter/Juni-
orenklasse
1. Alexander Hörmann, Gemütlich-
keit Tödtenweis
2. Andreas SAuer, Gemütlichkeit
Todtenweis
Mannschaft/Armbrust 10m/Schüt-
zenklasse
1. Gemütlichkeit  Todtenweis
2. Alpenrose Rehling
3. Gemütlichkeit Todtenweis 2
Zimmerstutzen/Einzelstarter/Schüt
zenklasse
1. Fritz Dreyer, Vereinigte Kühbach 
2. Martin Haider, Alpenrose Rehling
3. Gottfried Schmid , Alpenrose Reh-
ling
Mannschaft/Zimmerstutzen/Schüt-
zenklasse
1. Alpenrose Rehling
2. Gemütlichkeit Todtenweis
3. Wildmoosschützen Mauerbach
Zimmerstutzen/Einzelstarter/Da-
menklasse
1. Manuela Kreitmayr, Almenrausch
Edenried
2. Angela Schlögl, Alpenrose Reh-
ling
3. Maria Oswald, Edenried
Zimmerstutzen /Einzelstarter/Al-
tersklasse
1. Johann Kreitmayr, Almenrausch
Edenried 
2. Michael Fottner,  Jägerblut Inchen-
hofen
3. Leonhard Hundseder, Jägerblut In-
chenhofen
Zimmerstutzen/ Einzelstarter/Seni-
orenklasse
1. Martin Schormair, Kgl. Priv. FSG A
2. Herbert Köppel, Kgl. priv. FSG
Aichach
3. Johann Ernst, Blumenthal
Mannschaft/Zimmerstutzen/Da-
menklasse
1. Almenrausch Edenried
Mannsch./Zimmerstutzen/Alterskl.
1. Jägerblut Inchenhofen
2. Almenrausch Edenried

Ergebnisse der Gaumeisterschaften 2003
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17./18.10.2003 Gaumeisterschaft Großkaliber Kurz- u. Lang-
waffen in Kühbach

23.10.2003 4. Durchgang RWK Jugend und LP
24.10.2003 4. Durchgang RWK Schützenklasse
24./25.10.2003 Gaumeisterschaft Vorderlader Kurz- u. Lang-

waffen in Kühbach
30.10.2003 5. Durchgang RWK Jugend und LP
31.10.2003 5. Durchgang RWK Schützenklasse
03.11.-21.11.03 2. Schülerrunde
08.11.2003 Gaumeisterschaft Luftpistole in Inchenhofen
15.11.2003 Landkreiskönigsschießen in Gallenbach
17.11.2003 19:30 Uhr Schützenmeisterversammlung in

Petersdorf
22.11.2003 Gaumeisterschaft Zimmerstutzen in Mauer-

bach
22.11.-12.12.03 3. Schülerrunde
28.11.2003 Ehrungsabend der Feuerschützen in Kühbach
06.12.2003 Gaumeisterschaft Armbrust in Todtenweis
03.01.2004 Gaujugendtag in Obergriesbach
17.01.2004 20:00 Uhr Gauschützenball in der TSV-Turn-

halle
08.02.2004 Gaumeisterschaft LG 3-Stellung in Walchs-

hofen
28.02.2004 19:30 Uhr Gaugeneralversammlung in Sulz-

bach
04./05.03.2004 Beginn der Rückrunde  RWK 2003/04
14.03.2004 Gaumeisterschaft LG Teil I in Schönbach
21.03.2004 Gaumeisterschaft LG Teil II in Eisingersdorf
06.04.-18.4.2004 Gauschießen Gemütlichkeit Hollenbach
08.05.2004 19:30 Uhr Gauehrungsabend in Heimpersdorf

Änderungen vorbehalten

Kgl. Priv. FSG Aichach

Stadtplatz 42 · 86551 Aichach · Telefon 08251/2981 · Fax 08251/51427

Für Fragen zu Ihrer Gesundheit

Apothekerin Christine Lang

GESCHÄFTS-
DRUCK-
SACHEN

MB Verlagsdruck
Max Ballas

Schrobenhausen
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
Fax 0 82 52 / 8 91 62

Werner Brand wird Stadt-
schützenkönig
In der abgelaufenen Gaurunde
warteten die Aichacher Schützen
mit unterschiedlichen Leistungen
auf. Die erste Mannschaft belegte
in der Gauoberliga mit 8 : 12 Punk-
ten einen enttäuschenden vierten
Platz. Und dass, obwohl Peter Bitt-
ner mit einem Schnitt von 379,6
Ringen den dritten Platz in dieser
Klasse erreichte. Die zweite Mann-
schaft konnte die in ihr gesteckten
Erwartungen vom Aufstieg in die
Gauliga nicht erfüllen. Trotzdem
war man mit 12 : 8 Punkten und ei-
nem dritten Platz in der A-Klasse
letztendlich zufrieden. Die dritte
Mannschaft musste den bitteren
Weg des Abstiegs aus der E-Klas-
se mit 4 : 16 Punkten antreten. Die
vierte Mannschaft erreichte mit 4 :
16 Punkten den 5. Platz in der H-
Klasse. Die fünfte Mannschaft ließ
mit 8 : 12 Punkten und einem vier-
ten Platz aufhorchen. Die Jugend-
mannschaft der Aichacher belegte
in der Jugendklasse F mit 12 : 8
Punkten den dritten Platz. Beson-
ders erfreulich war dabei das Ab-
schneiden von Stefan Reiner. Er be-
legte in seiner Gruppe mit einem
Schnitt von 268,2 Ringen den er-
sten Platz. Die erste Luftpistolen-
mannschaft belegte mit 8 : 12 Punk-

ten einen enttäuschenden vierten
Platz in der Gauliga. Erfreulich das
Abschneiden der zweiten Mann-
schaft. Sie konnte sich überlegen
mit 12 : 0 Punkten in der C-Klasse
die Meisterschaft und somit den da-
mit verbundenen Aufstieg in die
nächsthöhere Klasse sichern. Beim
Gauehrungsabend wurde Helmut
Brand mit der Vereinsnadel des
BSSB ausgezeichnet. Beim Gau-
schießen in Mauerbach konnte
man mit durchschnittlichen Leistun-
gen aufwarten. Auf der Festschei-
be war Johann Birner mit einem
32,8 Teiler auf dem 46. Platz bester
Aichacher. Mit einem 31,2 Teiler
belegte Werner Brand auf der
Punktscheibe den 80. Platz. Auf der
Meisterscheibe konnte Helmut
Brand mit 96 Ringen den 35. Platz
erringen. Auf der Jugendscheibe
belegte Daniel Arenz mit einem
35,4 Teiler einen erfreulichen 15.
Platz. Gute Ergebnisse gab es auf
der Schülerscheibe. Matthias
Heißler (Platz 4) und Antonia
Arenz mit einem 7. Platz belegten
tolle Plätze. Einen hervorragenden
3. Platz belegte Frank Weinhardt
mit einem 22,6 Teiler auf der Punkt-
scheibe Luftpistole. Auf der Mei-
sterscheibe konnte sich Hans Na-
wrath mit 95 Ringen den 4. Platz si-
chern. Bei der Stadtmeisterschaft in
Unterwittelsbach verzeichneten die
Aichacher Schützen einen tollen
Erfolg. Mit einem 10.4-Teiler konn-
te Werner Brand überraschend den
Titel des Stadtschützenkönigs für
sich verbuchen. In der Mann-
schaftswertung belegte man den
fünften Tabellenplatz. Die Luftpisto-
lenmannschaft landete auf dem
zweiten Platz. In der Einzelwertung
konnte Michael Ruf jun. mit 283
Ringen einen guten 9. Platz erzie-
len. Den dritten Platz in der Luftpi-
stolenklasse erzielte Hans Nawrath
mit 278 Ringen. Ebenfalls einen su-
per Erfolg konnte Horst Willfahrt
verzeichnen. Bei der oberbayri-
schen Meisterschaft in Hochbrück
wurde er in der Seniorenklasse mit
577 Ringen Dritter in der Disziplin
KK „Englisch Match“. Text Brand 

Horst Willfahrt (Kgl. Priv. FSG AIC)
startete bei der Obb. Meisterschaft
auf der Olympiaanlage Hochbrück
für die FSG Kühbach in der Disziplin
KK „English Match“ (liegend 60
Schuss) und wurde in der Senioren-
klasse mit 577 R. überraschend Drit-
ter. Mit diesem guten Ergebnis quali-
fizierte sich Willfahrt für die bayeri-
sche Meisterschaft.               Foto: Brand

Aichachs Bürgermeister Klaus Habermann (links) und Sportreferent Raimund
Aigner (2.v.r.) sowie GSM Nikolaus Wittmeir (rechts) ehrten den neuen Stadt-
schützenkönig der Kgl. Priv. FSG Aichach Werner Brand.                 Foto: Brand

Nachwuchsarbeit
ist die Zukunft
für den Verein!

Rundschau im Gau

Gautermine 2003/2004
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Vereine berichten
Ecknachtaler Ecknach

Rundenwettkampf
Die Gaurundenwettkämpfe 2002/
2003 endeten zumindest für zwei
der drei Mannschaften recht erfol-

greich. Die erste Mannschaft be-
legte den dritten Platz in der Gau-
liga, erfolgreichster Schütze war
dabei Rudi van Tricht mit 368,7
Ringen im Schnitt, und die zweite
Mannschaft errang die Meister-
schaft in der E-Klasse Gr.1. Weni-

ger erfolgreich war die dritte
Mannschaft, die in der H-Klasse
das Schlusslicht bildete.
Kegelmeisterschaft
Die Ecknachtaler Schützen führten
auch heuer wieder ihre Kegelmei-
sterschat durch. Bei den Damen
ging Maria Kammerer mit 33 Holz
vor Angelika Kammerer (29) und
Elisabeth Höß (28) in Führung. Die
Bestplatzierten bei den Herren wa-
ren: Anton Gutmann (außer Kon-
kurrenz 50), Robert Chum (47),
Matthias Stempfl (42) und Franz
Gutmann (39).

Gauschießen
Das Gauschießen, das zwar in
Ecknach stattfand, aber von Mau-
erbach ausgerichtet wurde fand
auch heuer wieder großen Zu-

spruch. So beteiligten sich immer-
hin 20 Schützen mit Gewehr und
Pistole. Dabei konnten Bernhard
Höpner und Mangold Peter auf der
Festscheibe noch schöne Preise mit
nach Hause nehmen.
Stadtmeisterschaft
Die diesjährige Stadtmeisterschaft
fand in Unterwittelsbach statt, wo-
bei wir mit dem Luftgewehr den 8.
Platz und mit der Luftpistole den 6.
Platz belegten.
Zur Fahnenweihe in Untergries-
bach rückten wir bei strahlendem
Sonnenschein am 1.Juni aus.
Am 100-jährigen Jubiläum von
Mauerbach nahmen wir am Frei-
tagabend mit 30 Personen teil.

Die neugewählte Vorstandschaft von Ecknachtaler Ecknach stellte sich zum
Gruppenfoto. Stehend von links: Franz Gutmann, Karl-Heinz Brohl, Claudia
Kammerer, Uli Bscheider, Bernhard Höppner, Angelika Kammerer, Gabriele
Gutmann, Gertraud Gaugenrieder, Angela Pfleger. Sitzend von links: Robert
Chum, Josef Burnhauser, Eduard Fuchshuber, Peter Westermair und Herbert
Höß (Foto:L.Rauchmeir) Für 15-jährige Amtstätigkeit beim

Ecknacher Schützenverein  bedank-
ten sich die beiden Vorstände Josef
Burnhauser (links) und Herbert Höß
(rechts) bei Christine Chum, die das
Amt des 1. Schriftführers stets korrekt
ausführte.              (Foto:L.Rauchmeir)

Den ersten Tabellenplatz in der E- Klasse sicherten sich mit 14:6 Punkten die
Schützen der zweiten Mannschaft der Ecknachtaler Schützen aus Ecknach. Für
die zweite Mannschaft traten an die Stände: (von links) Melanie Bals, Josef
Schmaus, Maria Kammerer, Franz Gutmann, Uli Bscheider und Anton Gut-
mann.              (Foto: L.Rauchmeir)

Matthias Stempfl vom Schützenverein
Ecknachtaler Ecknach (links) war der
Gewinner der prächtigen Schützen-
scheibe, die das Ehrenmitglied, Peter
Westermair (rechts), anlässlich seines
70. Geburtstages stiftete. An dem
Scheibenschießen nahmen 13 Schüt-
zen teil, das beste Blatt`l, ein 30,6 Tei-
ler konnte am Ende Matthias Stempfl
aufweisen.                 (Foto: L.Rauchmeir)

Almenrausch Griesbeckerzell:  

Rückrundenbilanz
Die Mannschaft  belegte in ihrem
ersten Jahr in der A-Klasse Platz 4.
und schießt somit weiterhin in die-
ser Klasse. Die zweite Mannschaft
muss in die G-Klasse absteigen.
Mit wesentlich weniger erzielten
Ringen, aber mit dem richtigen
Mann am richtigen Schießabend
konnte Allenberg vor unserer Zwei-
ten die Klasse erhalten.
Souverän wurde unsere Jugend 1
Meister in der Jugendgruppe D. Die
Jugend 2 wurde zweiter in der
Gruppe E.
Almenrausch Griesbeckerzell fei-
erte mit den Wildmoosschützen
Mauerbach deren 100-jähriges Ju-
biläum, nahm an der Fahnenweihe
in Untergriesbach teil und beteilig-
te sich erst kürzlich am Eröffnungs-
schiessen bei Grüne Eiche Schön-
bach.

Griesbachtaler Untergriesbach

Gesteckte Ziele erreicht
Beim letzten Gauschützenball, hat-
te unser Erwin Schäffler seinen er-
sten Auftritt als frisch gebackener
Schützenkönig. Eine weitere Gele-
genheit bot sich für ihn beim Schüt-
zenball in Oberwittelsbach, welche
er natürlich wahrnahm. 
In der Generalversammlung gab es
neben den üblichen Beiträgen auch
einen Bericht des Festausschußlei-
ters Georg Heinrich über den Stand
der Vorbereitungen zur Fahnen-
weihe. Bei den Gaurundenwett-
kämpfen starteten diesmal nur
mehr 2 Mannschaften. Die erste
Mannschaft schaffte in der B-Klas-
se Gruppe 2 den 4. Platz, womit
der angestrebte Klassenerhalt ge-
lang. Spannend blieb es bei der
2ten Mannschaft. Letztendlich wur-
de ein guter 2. Platz in der F-Klas-
se Gruppe 2 erreicht.
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Rehlinger Schützen

Rehlinger ziehen
erfolgreiche Bilanz
Sowohl in sportlicher, finanzieller
und auch gesellschaftlicher Hin-
sicht gehörte das abgelaufene Jahr
mit zu den erfolgreichsten der letz-
ten Jahre.
In seinem Rechenschaftsbericht
ging Schützenmeister Anton Huber
auf die sportlichen und gesell-
schaftlichen Höhepunkte ein. Hier
ragte ganz besonders das 80jähri-
ge Gründungsfest und das erstmals
durchgeführte Vergleichsschießen
der Ortsvereine und zahlreiche vie-
le andere Veranstaltungen heraus.
Auch im Hinblick auf die Mitglie-
derzahlen konnte man wieder ei-
nen leichten Zuwachs verzeichnen.
Zum Jahresende hatten die Rehlin-
ger Schützen immerhin 204 Mit-
glieder und gehören damit zu den
stärksten Vereinen im Sportschüt-
zengau Aichach. Besonders stolz
sind die „Alpenrose“- Schützen
auch deshalb, weil’s sie auch heu-
er mit Helmut Wittmann zum wie-
derholten Male einen Gauschüt-
zenkönig, und zwar in der Pisto-
lenklasse, präsentieren können.
Auch die Jugendarbeit ist nach den
Worten des Schützenmeisters auf
dem richtigen Weg und hier galt
sein besonderer Dank an alle Ju-
gendleiter, die mit viel Engagement
diese wichtige Aufgabe zur besten
Zufriedenheit ausüben.
Sehr umfangreich und detailliert
war schließlich auch der Bericht
von Protokollführerin Anneliese
Gamperl. Sehr erfreulich war auch
der Kassenbericht von Angela

Schlögl, die erstmals seit einigen
Jahren wieder von einem positiven
Ergebnis berichten konnte, was
nicht zuletzt auch auf die Festlich-
keiten zum Schützenjubiläum
zurück zu führen war. Und dies, ob-
wohl mit der Anschaffung von ei-
nem neuen Jugendgewehr (900
Euro), Renovierung der Vereinsfah-
ne (800 Euro) und noch weiterer
größerer Posten im Schießbereich
doch erhebliche Ausgaben getätigt
wurden.
Sehr viele Zahlen und Platzierun-
gen legte auch Sportleiter Martin
Schapfl vor und hier wurde jedem
Anwesenden wieder einmal be-
wusst, was in diesem Rehlinger
Schützenverein eigentlich alles ab-
geht, auch hinter den Kulissen mit
den vielen, auch überörtlichen Ver-
anstaltungen und Disziplinen,
denn die Rehlinger Schützen sind
nicht nur im Luftgewehr und in der
Luftpistole aktiv, sie konnten auch
wieder tolle Erfolge und Gaumei-
sterschaften in der Disziplin Arm-
brust und Zimmerstutzen verbu-
chen. Geschossen wurde auch auf
Bezirksebende und natürlich auch
bei den Gaurundenwettkämpfen,
wo die Jugend einen Meistertitel
gewann.
Helmut Wittmann brachte einen
Rückblick über diese vielen Akti-
vitäten in diesem  Nachwuchsbe-
reich mit einer Reihe von beachtli-
chen Erfolgen, speziell durch Ste-
fanie Abt, die immer wieder in der
Erfolgsliste erschien.
Problemlos ging die Wahl für zwei
Posten über die Bühne. Einmal wur-
de Josef Abt, der im vergangenen
Jahr seinen Schriftführerposten ab-
gegeben hatte, nun als offizieller
Presswart mit in die erweiterte Vor-
standschaft berufen wie auch Hein-
rich Pietruszka, der ab sofort den
Posten eines Waffenwartes inne
hat und für die richtige Pflege der
vielen vereinseigenen Gewehre
und Pistolen verantwortlich ist.
Ganz zum Schluss überreichte
Klaus Schmidberger, der Schüt-
zenkönig vom vergangenen Jahr,
noch eine von ihm gestiftete und
handgeschnitzte Scheibe an die
Gewinnerin. Es war Angela
Schlögl, die sich diese schöne
Schützenscheibe mit einem tollen
2,4- Teiler sicherte.          Josef Abt

Mit einem 2,4- Teiler gewann Ange-
la Schlögl die Schützenscheibe, die
Klaus Schmidberger gestiftet hatte
und bei der Generalversammlung an
die Siegerin überreicht wurde.

Immergrün Schiltberg

Jahreshauptversammlung
Die Siegerehrung zur Jahresmei-
sterschaft 2002/03 stand im Mit-
telpunkt der Generalversammlung
des Schützenvereins Immergrün
Schiltberg. Den Tätigkeitsberichten
war ein recht aktives Vereinsleben
im sportlichen und im geselligen
Bereich zu entnehmen.
Schützenmeisterin Sandra Schmid
würdigte in ihrer Begrüßung die
Beteiligung an den Gaurunden-
wettkämpfen und an den Übungs-
schießen. Den Vorstandsmitglie-
dern, der Fahnenabordnung und
den aktiven Schützen dankte sie für
ihren Einsatz. Ein Sonderlob be-
kam Christian Huber für das Trai-
ning und  die Betreuung der Ju-
gendmannschaft sowie für den
Fahrdienst. Der Verein zählt zur
Zeit 72 Mitglieder.
Schriftführerin Andrea Birzele ging
in ihrem Rückblick ausführlich auf
die mehr geselligen Anlässe ein.
Auswärts hat man am Gründungs-
fest des Schützenvereins Jägerblut
Ruppertszell, am regionalen Raif-
feisenpokal (7. Platz) und am Ge-
meindepokal (3.) teilgenommen.
Intern wurde zum ersten Mal ein Er-
und Sie-Schießen durchgeführt.
Ferner das Königsschießen und die
Weihnachtsfeier. Auf Gauebene
schnitt man, wie der 2. Vorsitzende
Robert Schalk ergänzte, durch-
schnittlich ab.
Finanziell gesehen steht der Verein
sehr gut da, so Sigi Thiemig in sei-
nem detaillierten Kassenbericht,
obwohl für die Restaurierung der
Schützenkette zusätzlich zu den re-

gulären Ausgaben 215 Euro auf-
gewendet wurden.
Zum Finale gab’s  Pokale , verlie-
hen von Schützenmeisterin Sandra
Schmid. Bei den Herren gewann
der amtierende Schützenkönig
Christian Huber  mit 883 Punkten
auch die Jahresmeisterschaft, dicht
gefolgt von Robert Schalk (874)
und Josef Schalk (855). Bei den Da-
men sicherte sich Bestschützin Pe-
tra Schmid mit 912 Ringen klar
Rang eins vor Andrea Birzele (856)
und Christa Schmidberger (794).
Bei den Jugendlichen lautet die Rei-
henfolge des Spitzentrios Michael
Stemmer (836), Georg Gottschalk
(825) und Sabrina Birzele (812).
Zwei Wortmeldungen gab es zum
letzten Tagesordnungspunkt. Petra
Schmid war die Durchführung ei-
ner stark leistungsorientierten Ver-
einsmeisterschaft mit 40 Schuss ein
Anliegen, die dann auch in der
Wertung des Schützengaus re-
spektiert wird. Christian Huber plä-
dierte für die Ausstattung von zwei
Linkshändern in der Jugendmann-
schaft mit Schießhandschuhen. 

Schützenkönig C. Huber (Mitte) hält die Königsscheibe in der Hand, die ihm
SM Sandra Schmid überreichte. Mit einem 60,2-Teiler ließ er die Mitbewer-
ber hinter sich. Jugendschützenkönig wurde F. Schwarz (links) mit einem
129,8-Teiler, gefolgt von M. Stemmer (rechts). Beim weiblichen Nachwuchs
hatte S. Birzele (zweite von links) die sicherste Hand. Sie kam im Gesamtklas-
sement auf den dritten Platz. Foto und Text: Schmidberger

Immergrün-Vorsitzende S. Schmid
(Mitte) überreichte den  Schiltberger
Jahresmeistern ihre Trophäen: Petra
Schmid (links) siegte bei den Damen,
C. Huber (rechts) fügte seinem Titel
des Schützenkönigs auch die Mei-
sterschaft hinzu.  Bild: Schmidberger

Telefon 0 82 51 / 22 51
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Adlerhorst Sulzbach

Großes Engagement – 
starker Schützennachwuchs
gewürdigt
Sehr harmonisch verlief die gutbe-
suchte Generalversammlung der
Sulzbacher Schützen. Die Berichte
der Vorstandschaft, sowie die Eh-
rung verdienter Mitglieder standen
dabei im Mittelpunkt. Die Bilanz,
die der Schützenmeister und seine
Mitarbeiter in ihren Berichten zo-
gen, fiel durchwegs positiv aus.
Nach der Begrüßung und dem To-
tengedenken ging Vorstand, Sieg-
fried Kroisi, in seinem Jahresbe-
richt auf eine Vielzahl von gesell-
schaftlichen und sportlichen Ereig-
nisse ein. 2002, so Kroisi, war wie-
derum ein sportlich äußerst erfolg-
reiches Jahr. So beim Gauschießen
in Sainbach, wo mit Johann Bosch
der Gauschützenkönig aus dem
Adlerhorst kommt. Beim Einwei-
hungsschießen bei den Königlich
Priv. Schützen Aichach, der Sieger
bei der Meistbeteiligung und
Mannschaftswertung sowie Einzel
(Markus Stief) Sulzbach. Auch die
Erfolge von Erich Schallmair, der
erfreulicher-weise wieder für Sulz-
bach bei den Gau, Bezirk, Bayri-
schen und Deutschen Meister-
schaften an den Start geht, nahm
einen großen Platz ein. So wurde

Erich kürzlich mit 398 Rg in Klin-
gen Gaumeister, vor Wolfgang
Burkhard, Adlerhost der 392 Rg er-
zielte. Auch den Gaurekord bei
den Wettkämpfen von Wolfgang
Burkhard 396 Rg würdigte der
Vereinsboss. Ganz stark war auch
die Schützenjugend von Adler-
horst, die mit 16:0 Punkten Meister
in der Jugendklasse wurden. Beset-
zung – Franziska Bosch, Thomas
Kugler, Kathrin Stief. Franziska
Bosch schaffte dabei einen tollen
Ringschnitt von 279,13 Rg. Das
Ausnahmetalent vom Adlerhorst
schaffte es über Gau und Bezirk bis
zur Bayerischen Meisterschaft. Die
gute Jugendarbeit macht dem Vor-
stand Kroisi sichtlich Freude. So
auch Martina Stief, die mit 170 Rg
Gaumeisterin in der LG Schüler
weiblich wurde oder Daniel Bitzl,
der sich einen zweiten Platz bei LG
Jugend männlich sicherte und in
der LG Jugend B, Franziska Bosch
mit 371 Rg. Viel Einsatz und sport-
licher Eifer sind notwendig, um die-
ses hohe Niveau halten zu können,
so Kroisi.
Gesellschaftlich ging Kroisi auf die
sehr gut besuchten Feiern, wie
Dorffest, Weinfest, Weihnachtsfei-
er oder das gelungene Zeltlager
der Schützenjugend ein. Das, so
Kroisi, fordert von den Verantwort-
lichen, besonders dem Wirtschafts-
personal, sehr viel Zeitaufwand.
Sportreferent Raymund Aigner von
der Stadt Aichach bedankte sich
für die Einladung. Er fahre immer
sehr gerne nach Sulzbach. Dabei
ging er bei seiner Laudatio sogleich
auf die erfolgreichen Jugendarbeit
und den Stadtehrungsabend ein.
Bei diesem wurden Wolfgang
Burkhart und sein Team – Richard
Held, Markus Stief und Martin
Burkhard (erste Mannschaft) für
ihren sportlichen Leistungen ge-

würdigt. Ganz toll, so Aigner, dass
fast ein Drittel der Adlerhorst-Mit-
glieder (268) Jugendliche seien.
Besonderer Dank galt auch den
sechs Jugendleitern für ihre uner-
müdliche Arbeit. Auch über das
neue Waffenrecht für Luftgewehre
informiert der Sportreferent. 
Einen gewohnt detaillierten Bericht
gab Schatzmeister, Josef Weiß
jun., ab. Bedingt durch den Schüt-
zenheimbau gab es negative Zah-
len. Erfreulich sei, so Weiß, die
gute Spendenbereitschaft durch
die man wiederum ein Stück Schul-
den abbauen konnte. Geprüft wur-
de die Kasse von Birgit Peterl und
Martin Pfaffenzeller, die dem Kas-
sier eine saubere Kassenführung
bescheinigten.
Einen positiven und sehr gut vor-
getragenen Bericht, gab zum er-
sten Mal die neue Schriftführerin
Manuela Westermair ab.
Einen umfassenden, fast unendli-
chen Bericht über schießsportliche
Erfolge gab Sportleiter Thomas
Greppmair ab. Dabei ließ er ins-
besondere die kürzlich abge-
schlossenen Rundenwettkämpfe
Revue passieren. Sieben Mann-
schaften (Schützen-klasse), sowie
zwei Jugendmannschaften beteili-
gen sich an den Wettkämpfen, da-
bei war man mit dem Abschneiden
mehr als zufrieden.
Dritter Gauschützenmeister Franz
Achter bezeichnete den Schießs-
port als eine der schönsten Sport-
arten. Sportlich kann man sich te-
sten wie man drauf ist und auch ge-
sellschaftlich ist einiges geboten,
man trifft eigentlich immer nette
Leute. Beson-ders für die Aktiven
der erfolgreichen Sulzbacher Ju-
gend fand er lobende Worte und
erinnerte an den Spruche einer
Fahne: „Ein Ziel vor Augen gibt
Sinn im Leben“, das gilt fürs ganz
Leben. Dann nahm er zahlreiche
Ehrungen vor.

SG Unterschneitbach

Schützenmannschaften
hielten ihre Plätze
Unsere Jugendmannschaft mit Bet-
tina Kienmoser, Pfaffenzeller Ma-
ria-Elisabeth, Schalk Robert Mari-
na Kienmoser und Fischer Chri-
stoph konnten in ihrer ersten Wett-
kampfrunde sehr gute Ergebnisse
erzielen und hielten sich in ihrer
Klasse hervorragend. Jugend-
sportleiter Franz Gottschalk und
Koppold Manfred sind mit ihrer
Truppe sehr zufrieden. 
Schützenmitglied Zeiler Johann
stiftete anlässlich seines 70. Ge-
burtstages eine handgemalte
Scheibe. Diese wurde zum Ab-
schluss der Saison an 2 Schieß-
abenden unter reger  Beteiligung
auf Teiler ausgeschossen. Erst mit
letztem Schuss stand der Sieger
fest. Mit einem 20,6 T. gewann die
Scheibe, Ostermaier Martin.
Bekanntgabe der Jahresmeister:
Schützenklasse: 1. M. Koppold, 2.
S. Neumaier und 3. M.a Friedl.
Schülerklasse: 1. C. Strobl, 2. M.
Kienmoser und 3. V. Koppold
Jugendklasse: 1. B. Kienmoser, 2.
M. Pfaffenzeller und 3. C. Fischer
Die Besten erhielten aus der Hand
des Schützenmeisters ein Ge-
schenk. Unser „fleißigster“ Schüt-
ze, A. Gottschalk, erhielt als Aner-
kennung einen kleinen Preis.

Nachruf
Traurigkeit und Bestürzung über
den plötzlichen und viel zu
frühen Tod unseres Mitgliedes

Ulrich Schalk
herrscht in unseren Reihen.
Uli war 33 Jahre Mitglied in

unsern Verein. Er hatte für die
Belange der Schützen immer

ein offenes Ohr und stand uns
mit seinem Fachwissen und sei-
ner Schreinerwerkstatt jeder-

zeit zur Seite. Bei unserer Fah-
nenweihe 1991 und auch bei
Allen größeren Vereinsfesten
war er im Festausschuss tätig.
Für seine lange Mitgliedschaft
und seine gute sachkundige
Arbeit beim Bau des Sport-

und Schützenheimes möchten
wir nun ein letztes mal „Ver-

gelts Gott“ sagen.
In bleibender Erinnerung.

Schützengesellschaft Unter-
schneitbach

Die Vorstandschaft
SG Unterschneitbach

Jahresmeister i.d. Schützenklasse d.
SGU: v.links: Schützenmeister A.
Gottschalk, Manfred Koppold, Maria
Friedl, Stefan Neumaier
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Vereine berichten
Jagdlust Gallenbach e.V.“

Mit einem erfolgreichen Saisonab-
schluss konnte die 1. Mannschaft
der Jagdlustschützen aufwarten.
15041 Ringe (16:4 Punkte)

benötigten Stefan Jung; Daniel
Greppmeir; Erika Jung und Her-
mann Brandmair (v.l.) um den Mei-
stertitel zu erringen und somit den
Aufstieg in die Gauoberliga A zu
schaffen.

Im Rahmen der 41. Generalversammlung konnte Schützenmeister Michael Rie-
der wieder einige Mitglieder für 25-jährige Vereinszugehörigkeit ehren. Zum
Andenken überreichte er Martina Capurso; Herbert Eiba; Josef Greppmeir
(Wess.); und Carlo Capurso (v.l.) je ein Vereinskrügerl von Jagdlust Gallen-
bach.

Ebenfalls ausgezeichnet wurden an diesem Abend die Mannschaftsbesten der
Rundenwettkampf-Saison 2002/2003. Im Einzelnen waren dies : Christoph
Späth (278,1 R. 3. Mannschaft); Stefan Ertl (272,1 R. 2. Mannschaft); Jules
Rellier (270,8 R. Jugend); Walter Reimann (272,3 R. 5. Mannschaft); Peter
Jung (273,9 R. 4. Mannschaft) und Herrmann Brandmair (380,8R. 1. Mann-
schaft) v.l.

Nach längerem Anlauf war es endlich soweit, 42 Gallenbacher machten sich
auf den Weg nach Sulzbach um am Freundschaftsschießen teilzunehmen. Das
die Freundschaft der beiden Vereine im Vordergrund steht zeigte sich schon
beim herzlichen Empfang durch die Heimmannschaft. Gestärkt durch kulina-
rische Leckerbissen, gekocht wurde übrigens von Wolfgang Burkhard und sei-
nen fleißigen Helferinnen, musste jeder seine Treffsicherheit auf Glücksschei-
ben beweißen. Obwohl sich Gallenbach mit 1427 : 1489 Punkten, es wurden
je Mannschaft 30 Schützen gewertet, knapp geschlagen geben musste, tat dies
der Feierlaune der Anwesenden keinen Abbruch. Mit der Gewissheit, dass dies
nicht das letzte Schießen dieser Art gewesen ist, machten wir uns zu später
Stunde zu Fuß auf den Heimweg.

Schützenlust Klingen

Sportliche Ergebnisse
Das Ältestenschießen gewann Si-
mon Aidelsburger. Ringbester wa-
ren Ludwig Glas und Erich Eibl je-
weils mit 90 Ringen. Einen tollen Er-
folg errang die 3. Mannschaft bei
den Rundenwettkämpfen. Sie wur-
den Meister in der H-Klasse und
stiegen auf. Beim vereinsinternen
Saisonabschluß am 11. April wur-
de der Kombi-Cup ausgeschossen
Es mussten je 10 Schuß mit Gewehr
und Luftpistole geschossen werden.
In jeder Disziplin wurde das jeweils
beste Blattl gewertet und dann ad-
diert.. Hans Held war hier nicht zu
schlagen. Anschließend wurden
die Wintermeister gekürt. Bei den
Gewehrschützen errang Martin
Oswald den Titel zum 6. Mal. Den
Luftpistolentitel sicherte sich Erich
Eibl. Der Höhepunkt war das Gau-
schießen vom Patenverein Wild-
moosschützen Mauerbach. Hier
waren wir mit 59 Schützern der
Verein der mit Abstand die meisten
Teilnehmer stellte. Auch den Wan-
derpokal für die meisten Mann-
schaftsschützen (32) konnten wir in
Empfang nehmen. Die besten Plat-
zierungen sicherte sich Ludwig
Harrer. Er wurde mit dem Gewehr
Sechster auf der Festscheibe und
mit der Luftpistole Siebter. auf der
Punktscheibe.
Vom 27. Bis 29. Juni übernahmen
wir die Patenschaft anlässlich des
100-jährigen Gründungsjubilä-
ums von den Wildmoosschützen
Mauerbach. Bereits am Freitag
wurden wir in Mauerbach empfan-
gen. Natürlich auch am Sonntag
begleiteten wir unseren Patenver-
ein beim Festumzug durch Mauer-
bach.

Von links: Erich Eibl (Wintermeister
Luftpistole, Martin Oswald (Winter-
meister Gewehr) und Hans Held (Sie-
ger Kombi-Cup)

Von links: Ramona Franke, Veronika Kneißl, Stefanie Pfisterer, Franziska
Baumgartner, Kathrin Sedlmair und Theresa Baiersdorfer.
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Wildmoosschützen Mauerbach

Mauerbach erzielte in der Rück-
runde der Gaurundenwettkämpfe
sehr gute Ergebnisse und konnten
heuer wieder zwei Aufstiege sowie
zwei wichtige Klassenerhalte fei-
ern. Die 1.Mannschaft mit den vier
Schützen Hermann List, Stephan
Pechter , Alexander Schmaus und
Werner Obermeier erzielten zum
Teil überragende Ergebnisse und
konnten trotz anfänglicher Un-
zulänglichkeiten sicher die
Gauoberliga A erhalten. Die Erste
belegte mit 11:13 Punkten sowie
17.631 Ringen den 5. Platz der Ta-
belle und Alexander Schmaus war
der beste Einzelschütze der Mann-
schaft mitdem 5. Platz sowie einem
Ringschnitt von 382,6 Ringen in
der Einzel-Wertung der GOL-A.
Die Zweite mit Andrea Ettner, Hans
Kreitmair jun., Armin Anderl, Alex-
ander von der Marck, Max Mair
und Edi Grodl erreichten mit durch-
weg gigantischen Ergebnissen die
Meisterschaft in der C-Klasse
Gruppe 2 und damit den erhofften
Aufstieg in die B-Klasse. Mit 18 : 2
Punkten sowie 11.052 Ringen be-
legte man den 1. Platz in dieser
Klasse und die Schützin Andrea Ett-
ner war Bestschützin der Zweiten
sowie der ganzen C-Klasse Grup-
pe 2 mit einem Schnitt von 279,6
Ringen. Die 2. Mannschaft konnte
auch mit 1126 Ringen einen neuen
Gaurekord für die C-Klassen er-
zielen. Die 3. Mannschaft in der
Besetzung Josef Ettner, Martin Lutz
sowie Annemarie, Peter, Konrad,
Markus und Michael Schwaiger
bestätigten ihre guten Ergebnisse
aus der Vorrunde und konnte sou-

verän mit 18 : 2 Punkten sowie
10.536 Ringen die Meisterschaft in
der D-Klasse Gruppe 1 ergattern.
Die Schützen der Dritten feierten
damit schon wieder einen Aufstieg
und stehen jetzt in der C-Klasse
Hier war Michael Schwaiger mit
guten 265,8 Ringen im Schnitt der
beste Schütze in der Mannschaft
und 4. der Einzelschützen in dieser
Klasse. Knapp konnte sich die 4.
Mannschaft mit den Schützinnen
Heidi sowie Michaela Gschwendt-
ner, Christl Friedrich, den Schützen
Hans sowie Ulrich Schmidgall und
Andreas Snehotta in der F-Klasse
Gruppe 2 wieder behaupten. Am
Ende erreichte man mit 8 : 12 Punk-
ten sowie 10.158 Ringen den 4.
Platz.
Auch im Frühjahr gab es bei den
Wildmoosschützen in der Rückrun-
de einige vereinsinterne Schießver-
anstaltungen. So wurden im Febru-
ar zuerst der Gedächtnispokal
Treffler, die Königsscheibe von
Martin Lutz sowie die Gedächtnis-
scheibe für den Jungschützen Klaus
von der Marck mit dem LG ausge-
schossen. Die Ergebnisse waren
wie folgt: Treffler-Pokal – 1. Armin
Anderl (38,4 Teiler)  2. Alexander
Schmaus  3. Max Mair  Königs-
scheibe Lutz (mit dem Zimerstut-
zen) – 1. Werner Obermeier  Ge-
dächtnisscheibe v. d. Marck Klaus
– 1. Alexander Schmaus (16,4 T.)
2. Stephan Pechter  3. Armin An-
derl.
Am 7.2.2003 begrüßte man die
Schützen von Eichenlaub Hir-
schenhausen aus dem Gau Schro-
benhausen zu einem Freund-
schaftsschießen, an dem sich 16
Mauerbacher und 16 Hir-
schenhauser Schützen gegenüber-

standen. Diesen Vergleich verloren
die Mauerbacher äußerst knapp
mit 2719 : 2728 Ringen bei jeweils
10 gewerteten Schützinnen und
Schützen. Bestschütze der Mauer-
bacher war Alexander Schmaus
mit 284 Ringen, Bestschützin der
Hirschenhauser war Ruth Gollwit-
zer mit 286 Ringen. Ein Rückkampf
im wird zwischen beiden Vereinen
noch vereinbart.
Bei der Gaumeisterschaft 2003 des
Gaues Aichach konnten die Mau-
erbacher vor allem im Juniorenbe-
reich mit zwei Gaumeistertiteln
zwei tolle Ergebnisse feiern. Bei
den Junioren B männlich wurde Ar-
min Anderl und bei den Junioren A
männlich Alexander Schmaus
Gaumeister! Die Qualifizierung für
die oberbayerischen Bezirksmei-
sterschafften Alexander Schmaus
mit dem Luftgewehr und Martina
Grodl mit dem Zimerstutzen.
Wie jedes Jahr nahmen die Wild-
moosschützen mit ihren Trachten
auch wieder an der Fronleich-
nams-Prozession teil. Außerdem

haben die Mauerbacher auch recht
zahlreich an der Fahnenweihe in
Untergriesbach mit ihrer Fahne
und ihren Trachten teilgenommen.
Außerdem konnten die Wildmoos-
schützen über drei Tage als gesell-
schaftlichen Höhepunkt bei herrli-
chem Kaiserwetter den 100. Ge-
burtstag der Mauerbacher Schüt-
zen mit anderen Schützenvereinen
aus den Gauen Aichach und Al-
tomünster feiern. Bei diesem Fest
wurden auch viele Mitglieder so-
wie Spender und Gönner des Ver-
eins mit Vereinsnadeln geehrt. Mit
Adi Pechter und Hermann Kreit-
mair wurden zwei verdiente Mit-
glieder zu Ehrenmitgliedern er-
nannt.
Die Vorstandschaft der Wildmoos-
schützen Mauerbach bedankt sich
bei allen Mitgliedern und Mauerb-
achern, die angebotene Vereins-
termine entweder aktiv wahrge-
nommen oder auch nur besucht ha-
ben, recht herzlich und hofft auch
in Zukunft möglichst Viele im Schüt-
zenkreis begrüßen zu können. 

2. Mannschaft - Hans Kreitmair jun. Max Mair Andrea Ettner, Edi Grodl (es
fehlt Alexander von der Marck).

3. Mannschaft – Marti Lutz, Michael, Peter, Konrad und Annemarie Schwai-
ger Josef Ettner sowie Markus Schwaiger

Jägerblut Handzell

100jähriges Gründungsfest
mit Fahnenweihe

Der Schützenverein „Jägerblut“ Handzell,
möchte Euch mitteilen,

dass vom 20. Mai bis 22. Mai 2005
unser 100jähriges Gründungsfest mit Weihe

der renovierten Fahne stattfinden wird.
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Wildschütz Blumenthal

Mit neuen Wirtsleuten
besseren Zeiten entgegen
Die Generalversammlung am 3.
Januar 2003 war noch in Klingen
beim Maiwirt. Hier wurden für 25
jährige Mitgliedschaft Walter
Ernst, Konrad Held, Gottfried Lutz
und Josef Bayerl geehrt. 10 Jahre
dabei sind Josef Baumgartner, Pe-
ter Hartl, Gerhard und Stefan
Reich. In der Versammlung wurde
auch die Teilnahme an den histori-
schen Markttagen im September
2003 beschlossen.
Ein Vereinsleben wird größten Tei-
les von den Herbergs- oder Wirts-
leuten bestimmt. Seit Januar ist die
Familie Friedrich in Blumenthal und
damit haben auch wieder bessere
Zeiten für die Schützen begonnen.
Das Anfangsschießen von 2003
gewann Manfred Schormair. Mit
einem großen Valentinsschießen
stellten sich die Wirtsleute vor und
auch das Vereinsleben kam wieder
in Schuß. Dieses Schießen gewann
Josef Baumgartner jun. Die Run-

denwettkämpfe wurden bis auf den
Abstieg der 2. Mannschaft erfolg-
reich abgeschlossen. Im Herbst
wird wieder eine Jugendmann-
schaft gestellt. Die Jugendleiter Alto
Glas und Daniel Tenckhoff, unter-
stützt von Sportleiter Erich Eibl ha-
ben einige der Schüler und Ju-
gendlichen für den Wettkampf vor-
bereitet.
Die lange und alte Freundschaft mit
Geratshofen und Laugna, aus dem
Augsburger  Schützengau, wurde
heuer wieder mit einem Freund-
schaftsschießen in Laugna vertieft.
Gewonnen hat im Mannschafts-
wettbewerb hat Laugna, vor Blum-
enthal und Geratshofen. Bester Ein-
zelschütze war Johann Ernst jun.
von den Blumenthaler mit 142 Rin-
gen von 150 möglichen Ringen. Bei
der Blattl-Wertung wurde Petra
Bürgmair zweite.
Beim Gauschießen beteiligten sich
die Wildschützen mit guten Ergeb-
nissen bei Luftgewehr und Luftpi-
stole.
Bei den zwei Fahnenweihen in Un-
tergriesbach und  Mauerbach wa-
ren die Wildschützen wieder gut
vertreten.
Angelika Schormair;Schrifführerin

Johann Ernst jun. zur Zeit bester
Schütze der Blumenthaler Wildschüt-
zen. Auch bei der Stadtmeisterschaft
erreichte er den 1. Platz.

Bei Festen und Fahnenweihen ein
schon bekanntes Bild. Fähnrich Man-
fred Schormair mit seinen „Fahnen-
damen“ Marianne Eichner und Rita
Tenckhoff.

Riesengrosse Auswahl
niedrige Preise, gute Qualität

BBBBeeeessssuuuucccchhhheeeennnn    SSSSiiiieeee    uuuunnnnssss    iiiimmmm    IIIInnnntttteeeerrrrnnnneeeetttt ::::
wwwwwwwwwwww....aaaaiiiiddddeeeellllssssbbbbuuuurrrrggggeeeerrrr....ccccoooommmm

Stets Neuheiten und Sonderangebote.
Alles auf Lager und sofort zum Mitnehmen.

Besuchen Sie uns, es lohnt sich!

Bodenfliesen Profilbretter Fertigparkett, Kork
Badfliesen Paneele Fertigparkett Linoleum
Feinsteinzeugfliesen Feuchtraumdecken Laminatböden
Granitfliesen Parkette Lichtsystem

Josef Aidelsburger & Sohn GmbH
86556 Winden 8a bei Kühbach • Tel. (0 82 57) 5 54

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8–12 und 13–18 Uhr
Do und Sa 8–12 Uhr

Unsere Ausstellungsräume sind auch jeden Sonntag
von 10.30 bis 17.00 Uhr geöffnet! (kein Verkauf)

Abteilung SG 1860 Kühbach

Endschießen mit Ehrungen
Wie immer war das Endschießen
der Abteilung SG 1860 Kühbach,
das heuer am 25.04.2003 statt-
fand, einer der Höhepunkte des
Vereinsjahres.
Zahlreiche Aktive und Passive Mit-
glieder fanden sich im Peterhofsaal
ein, darunter die Ehrenmitglieder
Maria Greppmair, Werner Stark,
Herbert Ricks und Ehernschüt-
zenm. Karl Böck sen.
Die Ergebnisse der Wettbewerbe:
Damenschießen: 1. Emma Eck-
mayer, 2. Irmi Hörmann, 3. Hanni
Vogl. Schülerschießen: 1. Sandra
Kerscher, 2. Michaela Lipp, 3.
Alexander Eckmayer. Preis-
schießen: 1. Ronald Oberreiner, 2.
Stefan Aidelsburger, 3. Hans Hör-
mann. Teilerpokal: Bernd Kerscher
– 7.0 Teiler. Wanderpokal mit dem
Luftgewehr: Karl Böck sen.. Ge-

winner des Südtirol-Wanderpo-
kals: Ulrich Eckmayer.
Wintermeisterschaft Schüler: 1.
Alexander Eckmayer, 2. Michaela
Lipp, 3. Sandra Kerscher, Luftge-
wehr Jugend: 1. Wolfgang Huber.
Luftgewehr Schützen: 1. Christian
Schalter, 2. Bernd Kerscher, 3. Jo-
sef Mörtl. Luftgewehr Damen: 1.
Monika Lipp, 2. Christa Standhar-
tinger, 3. Bettina Huber.
Luftpistole: 1. H. Hörmann, 2. H.
Dabbert, 3. Stefan Aidelsburger.
Für seine langjährige Tätigkeit als
Sport- und Jugendleiter innerhalb
der Abteilung, wurde Uli Eckmay-
er mit einem schönem Zinnbecher
ausgezeichnet. Zum Schluss wurde
dann wieder ein „Drumm Geselch-
tes“ verlost, wobei hier jeder sein
Augenmaß unter Beweis stellen
musste um das richtige Gewicht zu
erraten. Gewonnen hat die „Brot-
zeit“ Maria Schambeck die mit Ih-
rer Schätzung am nächsten lag.

1. SM Christian Schalter

v.Li. 1.Schm Christian Schalter, Wolfgang Huber, Ehrenschützenmeister Karl
Böck, Monika Lipp, Sandra Kerscher, Alex und Uli Eckmayer, Hans Hörmann,
Emma Eckmayer, Ronald Oberreiner, Bernd Kerscher 

Feuerschützen Kühbach 

Feier beim Patenverein im
Bayerischen Wald
Die Kühbacher Feuerschützen fei-
erten beim 40-jährigen Grün-
dungsfest ihres Patenvereins, den
Schmalzdoblschützen Kühbach im
Bayerischen Wald, kräftig mit.
Der Festtag wurde eingeleitet wur-
de eingeleitet mit einem Standkon-
zert der Blaskapelle Ringelai-Ho-
henau. Beim Festzug stachen die
Kühbacher Feuerschützen aus dem
Wittelsbacher Land mit ihren far-
benprächtigen Uniformen den
Festbesucher besonders in Auge.
Die Feuerschützen vom altbayeri-
schen Kühbach gratulierten auch
mit einigen Salutschüssen aus ihren

Schwarzpulvergewehren, ihrem
Kühbacher Patenverein im  Bayeri-
schen Wald. 
Der Chef der Schmalzdoblschützen
Gerhard Geier lobte beim Ehren-
abend das Engagement aus Alt-
bayern. Anschließend bedachte
der Jubelverein die Gäste mit Eh-
rungen.  Der Schützenmeister Gei-
er in seinem Laudatio an die 36-
köpfige Abordnung der Feuer-
schützen meinte:
Seit 15 Jahren halte die Paten-

schaft beider Vereine. Treibende
Kraft sei dabei der Sportleiter der
Feuerschützen Heinz Willms.
Lobende Worte gab es auch von
der örtlichen Kommunalpolitik.
Bürgermeister Ludwig Lankl und
Landrat Alexander Muthmann
dankten Willms für die „aktive
Freundschaft“. Echter

Vereine berichten
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Gemütlichkeit Todtenweis

Josef Helfer weitere drei
Jahre 1. Schützenmeister
Im Vordergrund bei der Jahres-
Hauptversammlung am 26. April
2003 standen die Neuwahlen der
kompletten Vorstandschaft. 52 Mit-
glieder, darunter den 1. Bürger-
meister Josef Kodmeir, seine bei-
den Vertreter Thomas Riß und Jo-
hann Heigemeir, sowie den 3.
Gauschützenmeister Franz Achter
konnte Vorstand Josef Helfer im
Schützenheim willkommen heißen.
Mit den Vortrag der Jahreschronik
durch  den Schriftführer Alois Rott
wurden die sportlichen und gesell-
schaftlichen Ereignisse im Jahr
2002 nochmals in Erinnerung ge-
rufen. Im Mittelpunkt stand natür-
lich das gelungene und gut be-
suchte 75-jährige Gründungsfest,
das zusammen mit der Landjugend
gefeiert wurde.
Positives konnte 1. Kassier Josef
Pilz über die finanzielle Lage des
Vereins berichten. Die Kassenprü-
fer Johann Eichenseher und Mich-
ael Ostermair sen. bestätigten eine
fehlerfreie Kassenführung.
1. Vorstand Josef Helfer hob in sei-
nem Bericht vor allem die Unter-
stützung und gute Zusammenarbeit
mit den Vorstandschaftsmitglie-
dern hervor. Für 15 Jahre Mitarbeit
in der Vorstandschaft wurden Mar-
tin Ettinger und Hermann Schapfl
und für 25 Jahre Heinrich Betzmeir
und Franz Stark mit einer Tafel mit
Zinneinlage bzw. mit einem Glas-
ständer mit Schützenlogo und dem
Buch „50 Jahre Schützengau
Aichach“ geehrt. 
Blumen gab es für die Damen die
sich um die Bewirtung und Reini-
gung des Schützenheimes einsetz-
ten: H. Rott, R. Betzmeir, M. Stark,
R. Ettinger, G. Wackerl, C. Eberle
und P. Sauer. Sportleiter Franz
Stark  berichtete über die neuen Si-
cherheitsbestimmungen im Luft-
druckbereich und gab Auskunft
über die anstehenden Termine.
Jugendleiter Paul Schapfl ging be-
sonders auf die Werbung junger
Nachwuchsmitglieder ein und be-
richtete von der Jugendversamm-
lung einschließlich der Neuwahlen
der Jugendleitung.

Für 50 Jahre Mitglied in Schützen-
vereinen und beim BSSB wurden
Hans Eichenseher und Michael Os-
termair mit dem „Goldenen Ehren-
zeichen mit Eichenkranz“ und Ur-
kunde ausgezeichnet.
Die „Ehrennadel in Gold“ mit Ur-
kunde wurde für 40 Jahre Mit-
gliedschaft Werner Durach, Mich-
ael Eberle, Ludwig Helfer, Anton
Kreisl, Johann Leopold, Peter Riß
und Walter Schneider angeheftet.
Die „Ehrennadel in Silber“ mit Ur-
kunde für 25jährige Mitgliedschaft
erhielten: Wilhelm Amesreiter,
Heinrich Betzmeir, Franz Escher,
Gabriele Hartl, Karolina Helfer,
Michael Ostermair jun., Anneliese
Reich, Siegfried Riß, Hubert
Wackerl und Siegfried Wittmann.
Dem Zweitmitglied Siegfried Weiß
wurde eine Schützentafel mit
Schützenemblem überreicht.
Als nächstes standen die Neuwah-
len der Vorstandschaft an.
Als Wahlleiter wurde 1. Bürger-
meister Josef Kodmeir bestellt. Der
Wahlausschuß bestand aus dem 2.
Bürgermeister Thomas Riß und 3.
Bürgermeister Johann Heigemeir.
In ihre Ämter wurden gewählt: 1.
Vorstand Josef Helfer, 2. Vorstand
H. Betzmeir, 3. Vorstand Max Ha-
berl, Schriftführer Alois Rott, 1.
Kassier Alois Geierhos, 2. Kassier
Wolfgang Schwertschlager (neu),
1. Sportleiter Franz Stark, 2. Sport-
leiter Georg Bosch, Waffen- und
Gerätewarte Martin Ettinger und
Hermann Schapfl, 1. Damenleite-
rin Petra Sauer, 2. Damenleiterin
Claudia Eberle (neu)
Die Jugendleitung wurde bereits in
der Jugendversammlung gewählt
und in der Hautversammlung in
ihren Ämtern bestätigt: 1. Jugend-
leiter Paul Schapfl. 2. Jugendleiter
Wolfgang Fritz, 3. Jugendleiter
Tino Riß (neu) 1. Jugendbetreuer
Markus Helfer.
Von der bisherigen Vorstandschaft
stellten sich der 1. Kassier Josef Pilz
und die Damenleiterin Hildegard
Rott nicht mehr zur Wahl.
Die Fahnenabordnung setzt sich
wie bisher zusammen aus dem
Fahnenträger Martin Ettinger und
der Fahnenbegleitung Hermann
Schapfl und Wolfgang Fritz.
Kassenrevisoren: Josef Pilz und
Paul Wolf.      A. Rott, Schriftführer

Fliesen und Kachelöfen
von Steinhart

– die Top-Adresse für Service
und Auswahl

2/2003Hubertus Walchshofen

Anfangs- und Preisschießen
Mitte April fand im Martinshaus die
Preisverleihung des Anfangs- und
Preisschießens der Hubertusschüt-
zen statt. In der Schützenklasse
(Gewehr) konnten sieben Preise
vergeben werden. Die Platzierun-
gen: 1. Carmen Lechner (95 Rin-
ge), 2. Stefan Heigemeir (94), 3.
Rudolf Gabriel (93/93), 4. Thomas
Heigemeir (93/91), 5. Josef Hei-
gemeir (93/89), 6. Michael Lech-
ner (92), 7. Ludwig Rauchmeir
(84).
Die Schützenjugend konnte auch
wieder sehr gute Ergebnisse auf-
weisen: 1.Corinna Gabriel (94),
2.Julia Gabriel (89), 3. Astrid
Wörle (79), 4. Andreas Gabriel
(72). Die besten Blatt`l konnten
Carmen Lechner 14- Teiler (Schüt-
zenklasse) und Corinna Gabriel
43- Teiler (Jugendklasse) aufwei-
sen. 
Mit der Luftpistole nahmen eben-
falls sieben Schützen teil. Die Er-
gebnisse: 1. Brigitte Gabriel (96),
2.Georg Breitsameter (93/92), 3.
Rudolf Gabriel (93/91), 4. Brigitte
Heigemeir (85), 5. Michaela Hof-
bauer (84/84), 6. Stefan Haas
(84/83), 7. Josef Wurzer (71). 
Das beste Teilerergebnis (32-Teiler)
konnte Brigitte Gabriel vorweisen.
Freundschaftsschießen
Anfang Februar kamen die Sain-
bacher Schützen zu den Hubertus-
schützen nach Walchshofen, um

einen Freundschaftswettkampf ab-
zuhalten. Die Sainbacher Schützen
konnten mit 20 Teilnehmern antre-
ten. Die Walchshofener Schützen
traten mit 13 Schützen an.  Der
Wettkampf endete mit dem Ergeb-
nis von 2594 Ringen (Walchsh-
ofen) und 2695 Ringen (Sainbach),
gewertet wurden jeweils die zehn
besten Ergebnisse. Die besten
Schützen bei Walchshofen waren:
Stefan Heigemeir (276), Brigitte
Gabriel (274), Thomas Heigemeir
(271), Michael Lechner (261) und
Josef Heigemeir mit 259 Ringen.
Bei den Sainbachern waren Mich-
ael Katzenschwanz (288), Ottmar
Wagner (278), Rupert Brummer
(277), Tina Wittmeir (274) und Jo-
sef Rottmann mit 273 Ringen die
fünf Besten. 

Die drei Ehrenmitglieder von Hubertus Walchshofen, Josef Wurzer, Josef Hei-
gemeir und Josef Heigemeir luden anlässlich ihres Namenstages auch heuer
wieder die aktiven Schützen zum Leberkäs- Essen ein. Die Jungschützen konn-
ten außerdem Pokalständer ausschießen, wobei sie so nah wie möglich an ei-
nem 193- Teiler (Alter der drei Josef`s) kommen sollten. Mit einem 204- Teiler
kam Julia Gabriel am nähersten. Das Foto zeigt die Preisträger mit den Spen-
dern (von links): Astrid Wörle, Josef Wurzer, Julia Gabriel, Josef Heigemeir,
Corinna Gabriel, Josef Heigemeir und Andreas Gabriel.

Die Luftpistolenschützen von Huber-
tus Walchshofen beendeten mit
11124 Ringen und 14 : 2 Punkten in
der B- Klasse  die Gau- Rundenwett-
kämpfe. Die Schützen (von links) Bri-
gitte Heigemeir, Rudolf Gabriel, Ste-
fan Haas, Georg Breitsameter, Brigit-
te Gabriel, Michaela Hofbauer (we-
gen Krankheit nicht auf dem Foto)
schossen sich mit nur einer Niederla-
ge auf den ersten Tabellenplatz.

Vereine berichten
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Ausschreibung:
Jugend – Cup 2004

Teilnehmer: Schüler 1991 und
Jünger, Jugend 1989/90, Juni-
oren „B“ 1987/88, Junioren
„A“ 1984/85/86
Erstmitglied im Schützengau
Aichach
Wertung: Einzelmeisterschaft für
jede Klasse
Schusszahl: Schüler 20 Schuß,
alle anderen Teilnehmer 40
Schuß
Waffe: Luftgewehr, Luftpistole
stehend freihändig
Schießtage: 3, jeweils Samstag
auf verschiedenen Schießanla-
gen
Startgebühr: Je gemeldeten Teil-
nehmer 2.- Euro
Schießtermine:
Meldeschluß: 5.1.2004  Schrift-
lich 
Siegerehrung: Am Gaujugend-
tag

Ausschreibung:
Schülerrunde 2004

Teiln.:Schüler 1991 und Jünger
Wertung:  Mannschaft, 4 Starter,
3 In der Wertung
Schusszahl: 20 je Starter
Waffe: Luftgewehr oder Luft-
pistole stehend freihändig
Schießtage: Frei wählbar, nach
Vorgabe, Vor.- Rückkampf
Meldeschl.: 5.1.2004 Schriftlich 
Siegerehrung:  Am Gaujugend-
tag

Schülerrunde 2003 
1. Durchgang, 5.5.–24.5. Vork.
Todtenweis – Rehling Vork.
290:388; Rückk. 284:351
Schönbach – Obergriesbach
Vork. 456 : 455, Rückk.
472:461 
2. Durchgang, 3.11.–21.11.
Schönbach - Rehling
Obergriesbach – Todtenweis
3. Durchgang, 22.11.–12.12.
Todtenweis – Schönbach
Obergriesbach – Rehling 

Mauerbach

Die Jugendmannschaft belegte mit
12 : 8 Punkten einen sehr guten
3.Platz in der Jugendgruppe C.
Dies ist um so verwunderlicher, da
mit Armin Anderl und Hans Kreit-
mair jun. die besten Jungschützen
der Mauerbacher in der 2. Mann-
schaft der Schützenklasse recht er-
folgreich am Werke sind. Ein
Grund für die überraschend gute
Gaurunde ist der, dass sich die
Jungschützinnen Jessika Heck-
mann, Martina Grodl und Conny
Stegmair in ihren Einzelergebnis-
sen deutlich steigern konnten. Vor
allem Jessika Heckmann aus Ober-
mauerbach scheiterte im drittletz-
ten Wettkampf mit 280 Ringen
noch äußerst knapp am Gaurekord
in dieser Jugendklasse. Aber schon
am letzten Wettkampf stellte sie mit
282 Ringen diesen Rekord ein. Es
gab fast kein Übungsschießen, an
dem die Jungen nicht komplett an-
wesend waren. Die Jugendleiter
Hans Heckmann, Alexander
Schmaus und Edi Grodl hoffen,
dass dies auch weiter so bleibt.
Man erwartet noch weitere Steige-
rungen der Einzelergebnisse, da-
mit die Jugend weiter so vorne in

der Tabelle mitreden kann. Die
Mauerbacher Jungschützen haben
auch tolle Erfolge bei den Gau- und
Stadtmeisterschaften sowie beim
Gauschiessen 2003 verbuchen
können. Auch das Schießen mit
dem Zimmerstutzen war bei den Ju-
gendlichen sehr beliebt und sie
konnten bei den Gaumeisterschaf-
ten in dieser Disziplin auch sehr
gute Ergebnisse erzielen. Die Vor-
standschaft hofft auch durch die
neue Schießanlage im Gemein-
schaftshaus Mauerbach noch mehr
Jugendliche aus den Ortsteilen
Ober- und Untermauerbach für
den Schießsport gewinnen zu kön-
nen.

Griesbeckerzell

Zum alljährlichen Vereinsausflug
fuhren 13 Jugendliche des Schüt-
zenvereins Gemütlichkeit Hollen-
bach vom 18. – 20.07.03 mit ihren
Betreuern nach Oberreute. Das ab-
wechslungsreiche Programm –
eine Wanderung durch den Eisto-
bel, Freibadbesuch, Minigolf und
Rodeln, Beisammensein am Lager-
feuer – fand bei allen Beteiligten
großen Anklang und ließ die drei
Tage wie im Flug vergehen.

Schützenlust Klingen

Die Ergebnisse
der Frühjahrs-
runde: Bei den
Gaumeis ter-
schaften wa-
ren die besten
E rgebn i s s e :
Stefanie Pfiste-
rer (Junioren
B) 2. Platz und
Elisabeth Glas
(Jugend) 3.
Platz. Bei der
Stadtmeister-
schaft belegte
Ramona Fran-
ke in der Ju-
gendwertung den 3. Platz. Beim
vereinsinternen Saisonabschluß
am 11. April wurde der Jugend-
Vereinspokal ausgeschossen. Ste-
fanie Pfisterer errang Diesen. Eben-
falls wurde an diesem Tag der Win-
termeister gekürt. Diesen Titel si-
cherte sich ebenfalls Stefanie Pfi-
sterer. Beim Gauschießen von den
Wildmoosschützen Mauerbach er-
kämpfte sich Alexander Aidelsbur-
ger den 1. Platz auf der Schüler-
scheibe. Andreas Hofmann kam
auf der Jugendscheibe auf den 7.
Platz. Ramona Franke erreichte auf
der Einzelmeisterschaft (Jugend)
den 2. Platz. Josef Neumair schaff-
te in der Einzelmeisterschaft bei
den Junioren A den 5. Platz.
Auch beim 100-jährigen Grün-
dungsjubiläum unseres Patenverei-
nes Wildmoosschützen Mauer-
bach nahmen unsere Jungschützen
zahlreich teil.        Rudolf Neusiedl

Mainbach

Die Mainbacher Jugendmann-
schaft kann es kaum erwarten, bis
die neue Runde nach der Sommer-
pause wieder beginnt und sie end-
lich wieder zum Schießen zusam-
mentreffen können. Als neue Ju-
gendsprecherin wurde bei der die-
sjährigen Generalversammlung
Susanne Sayer gewählt. Die Main-
bacher Schützen fahren jährlich
zusammen mit der Schützenjugend
zum Kegeln.

JJJJuuuuggggeeeennnndddd
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Gasthof Wagner
Harthofstraße 38 · 86551 Aichach-Untergriesbach

Telefon 0 82 51 / 89 77-0 · Telefax 0 82 51 / 8977-50
e-Mail: Kaspar.Wagner@t-online.de

Jugendmannschaft Martina Grodl, Jessika Heckmann, Conny Stegmair

Stefanie Pfisterer
(Wintermeister

und Jugend-Ver-
einspokalsiegerin)

Foto zeigt die Jugendmannschaft
beim Kegelabend : Von links: Josef
Müller, Martin Müller, Maria Haas,
Ramona Jall, Günter Schulz, kniend:
M. Müller

Schülervergleich
Am Samstag, dem 11. Oktober
findet der Schülervergleich mit
den Gauen Neuburg/Pöttmes,
Schrobenhausen und Aichach in
der Schießhalle in Autenzell/-
Rettenbach statt.
Es starten je Gau 12 Schüler der
Jahrgänge 91/92 oder jünger.
Schießbeginn um 14.00 Uhr,
2. Durchgang 14.30 Uhr.

Nachwuchsarbeit ist die
Zukunft für den Verein!
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Alpenrose Rehling

Mit den zu den wichtigsten Aufga-
ben im Rehlinger Schützenverein
zählt seit Jahren auch die Nach-
wuchsarbeit und die Förderung der
Schützenjugend. Dies ist aber nicht
nur in schießsportlicher Hinsicht
wichtig, auch die Geselligkeit ist
dabei ein Schwerpunkt der „Aus-
bildung“, um die Jugendlichen bei
Laune zu halten und ihnen stets Ab-
wechslung zu bieten. Zur Über-
brückung der Sommerpause gab
es kürzlich für die Buben und
Mädchen am Auer See ein Zeltla-
ger und hier wurden zusammen mit
der Jugendleitung zwei nette Tage
verbracht. Baden, Grillen, eine
Nachtwanderung und natürlich die
spannende Nacht im Zelt brachten
die richtige Abwechslung und alle
waren so richtig begeistert, schließ-
lich spielte auch das Wetter mit.

Sainbach

Die „jungen Wilden“ von Wildschütz Blumenthal holten ihre ersten Pokale bei
einem vereinsinternen Schießen. in der neuen Saison wird Blumenthal wieder
mit einer neu formierten Jugendmannschaft an den Rundenwettkämpfen teil-
nehmen. Auf dem Bild von links: Tobias Brugger, Markus Eichner, Matthias
Brugger, Stefan Reich, Sarah Andraschko, Johanna Sedlmeir, Maxi Reich, Ma-
nuel Andraschko, Barbara Meitinger, Thomas Obeserr, Andreas Jäger, Ka-
thrin Sedlmeir.                                                                      Text/Foto: Erich Eibl

Wildschütz Blumenthal

Die Schützenjugend stellte sich dann zu einem Erinnerungsfoto, hinten die Ver-
antwortlichen für den Rehlinger Schützennachwuchs, von rechts Helmut Witt-
mann, Angela Schlögl, Lucia Schapfl und Xaver Schmidberger, ganz rechts
außen Helmut Forster. Bild: Abt

Zum erstenmal wurden die Sainbacher Jungschützen in zwei Gruppen aufge-
teilt. Die ältere Gruppe ab 14 Jahre aufwärts fuhren mit dem Fahrrad ins Alt-
mühltal, so dass die 3 Tagesfahrt gut in Erinnerung blieb. Die kleinere Grup-
pe bis 14 Jahre genießen das Lagerleben am Sportheim, das wiederum mit
Fahrradrally, Spiel ohne Grenzen, Nachtwanderung und mit einer Über-
nachtung im Sportheim beendete. Stehend von rechts: 1. Jugendsportleiter
Martin Zeitlmeir, links stehend 3. Jugendsportleiter Johannes Grünwald und
2. Jugendsportleiter Anton Steinherr. Foto/Steinherr

Jahresmeister
i.d. Schülerklas-
se d. SGU:
v. links:
J u g e n d s p o r t -
leiter F. Gott-
schalk, Marina
Kienmoser, Cari-
na Strobl, Ver-
ena Koppold

Die Jugendschützen von Gemütlichkeit Todtenweis wurden bei den Runden-
wettkämpfen 2002/2003 mit 20:0 Punkten und einen Schnitt von 781 Ringen
souverän Meister in der Jugendklasse, Gruppe B. Im Bild (v. li.) Alexander Hör-
mann, Andreas Sauer, Frank Sauer, Christian Schwertschlager und Mathias
Hartl. hinten Jugendleiter Paul Schapfl Text/Bild A. Rott

„Die Kleinste war die Größte“, unter
diesem Moto gewann Christne Reiner
(rechts) bei den Rehlinger „Alpenro-
se“- Schützen mit einem 49,6- Teiler
den Wanderpokal der Aichacher-
Nachrichten, den die örtliche Zeitung
anläslich des 80jährigen Gündungs-
festes den Rehlinger Schützen spen-
diert hatte. Links im Bild Hermann v.
Glasenap, der sich mit einem 16,7-
Teiler den Hannes- Mert- Wanderpo-
kal sicherte.                 Bild: Josef Abt 

SG Unterschneitbach

Gemütlichkeit Todtenweis

Jugend im Blickpunkt



LUFTGEWEHR

Gauoberliga A:
Almenrausch Willprechtszell 19.10.01 1536
Almenrausch Willprechtszell 23.10.01 1536

Burkhard Wolfgang, Sulzbach            20.03.03         396

Gauoberliga B:
Wildmoosschützen Mauerbach 15.03.02 1521

Fritz Wolfgang, Todtenweis 20.10.00 391

Gauliga:
Jagdlust Gallenbach 30.03.01 1520

Roland Endter, Hollenbach 27.10.00 390
Bernhard Hammer, Schönbach 06.10.00 390
Roland Endter, Hollenbach 24.03.00 390

A-Klasse:
Almenrausch Willprechtszell 25.10.02 1488
Brandmair Hermann, Gallenbach 29.10.99 389

B-Klasse:
Jagdlust Gallenbach 02.10.98 1114

Brandmair Hermann, Gallenbach 20.03.98 291
Brandmair Hermann, Gallenbach 06.03.98 291
Firtz Dreyer, Einigkeit Kühbach 07.04.95 291
Fritz Dreyer, Einigkeit Kühbach 17.03.95 291
Ruth Schallmair, Sielenbach 25.03.94 291

C-Klasse:
Burgschützen Oberwittelsbach 01.03.02 1123

Dreyer Fritz, Einigkeit Kühbach 23.03.01 292
Brandmair Hermann, Gallenbach 10.10.97 292

D-Klasse:
Wildmoosschützen Mauerbach 22.02.02 1112
Burgschützen Oberwittelsbach 09.03.01 1112

Lunglmeir Anja, Oberwittelsbach 16.03.01 291
Fritz Dreyer, Einigkeit Kühbach 26.03.93 291

E-Klasse:
Wildschütz Blumenthal 24.10.97 1080
Wildschütz Blumenthal 17.10.97 1080

Fritz Dreyer, Einigkeit Kühbach 13.03.92 289

F-Klasse:
Vereinigte Oberbernbach 15.03.02 1072 

Anton Dunau, Sulzbach 27.9.02 288

G-Klasse:
Almenrausch Edenried 14.03.03 1075
Walter Reimann, Gallenbach 14.03.03 285

H-Klasse:
Almenrausch Edenried 15.03.02 1073

Kreitmayr Manuela, Edenried 08.03.02 286

I-Klasse
Wildmoosschützen Mauerbach 27.03.98 1039

Frohnwieser Martin, Aindling 22.02.02 273

J-Klasse
Kgl. Priv. FSG Aichach 08.03.02 1039

Reiner Stefan, Aichach 15.03.02 271

JUGEND:

Jugend A:
Jagdlust Gallenbach 02.11.00 827

Späth Christoph, Gallenbach 02.11.00 287

Jugend B:
Jagdlust Gallenbach 14.10.99 826

Greppmeir Daniel, Gallenbach 21.10.99 285
Späth, Christoph, Gallenbach 21.10.99 285

Jugend C:
Adlerhorst Sulzbach 29.03.96 817

Martin Burkhard, Sulzbach 18.10.96 282
Jessika Heckmann 03.04.03 282

Jugend D:
Adlerhorst Sulzach 19.10.95 802

Baumeister Tobias, Todtenweis 10.03.00 290

Jugend E:
Jagdlust Gallenbach 11.03.99 803

Baumeister Tobias, Todtenweis 11.03.99 283
Baumeister Tobias, Todtenweis 04.03.99 283

Jugend F:
Wildschütz Osterzhausen 21.02.02 762
Reiner Stefan, Aichach 27.03.03 276

LUFTPISTOLE:

Gauliga:
Hubertus Walchshofen 01.04.93 1481

Knoll Paul, Oberbernbach 08.03.01 385

A-Klasse:
Alpenrose Rehling 27.03.03 1455

Knoll Paul, Oberbernbach 29.10.98 384

B-Klasse:
Alpenrose Rehling 14.02.02 1431

Gabriel  Brigitte, Walchshofen 18.10.01 377

C-Klasse:
Kgl. Priv. FSG Aichach 25.10.01 1369

Weinhardt Frank, Aichach 25.10.01 359

Rundenwettkampfrekorde
(Stand: 5. 7. 2003)
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oben links:
Die neuen Gauschützenkönige mit
Funktionäre: (vorne v.l.: Paul Knoll,
Johann Happacher und Simone
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WIR SETZEN,
DRUCKEN UND

BINDEN . . . 
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Bücher, Broschüren,

Zeitschriften,
Loseblattwerke usw.

und bringen Ihre Satz-
wünsche in Form oder

übernehmen
Ihre Aufträge

per Datenträger!

MB Verlagsdruck
Gaisbergweg 4

86529 Schrobenhausen

Telefon 0 82 52 / 8 91 60
Telefax 0 82 52 / 8 91 62

www.mbverlagsdruck.de



Unser Service: das komplette Entsorgungsangebot für Industrie , Handel und Gewerbe

Ihr Entsorgungsfachbetrieb:
AVA Abfallverwertung Augsburg GmbH
Am Mittleren Moos 60
86167 Augsburg

AVA Servicetelefon 
Ihr kompetenter Partner

08 21 / 74 09-3 33

anrufen,

informieren,

profitiere
n!

Hausmüll

Sperrmüll

Speisereste

Gewerbemüll

DSD Material

Pappe, Papier, Kartonagen

Bio-Abfälle

Holz

Wir entsorgen Ihre Abfälle!

Krankenhausmüll

Teppiche, Teppichböden

Bitumen

Container-Service

Elektronik-Schrott

Sondermüll

Ihr DrIhr Druckparuckpartner in Schrtner in Schrobenhausenobenhausen

MB Verlagsdruck, M. Ballas
Schrobenhausen – Gaisbergweg 4
Tel. 0 82 52 / 8 91 60 - Fax 0 82 52 / 8 91 62
Internet: www.mbverlagsdruck.de
e-mail: mbverlagsdruck@t-online.de
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